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Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Sommersemester 1989
sowie Übersichten mit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Sommersemester 1987. Er
führt die bis zum wintersemester 1988/89 vor-
liegenden Veröffentlichungen der Fachserie 1 1,
Reihe 4.1 nStudenten an Hochschulen (Vorbe-
richt)" fort, in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusammengestellt h,erden.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 21. April 1980
(BGBI. I S. 453). Die vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1976. Sie Iiefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im
Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstatt.ung mit vo1lständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den Übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
9ültigen stand.

Die ausführlichen Tabellen enthalten Iänder-
ergebnisse für

- deutsche und ausländische Studenten und Stu-
dienanfänger nach Hochschularten und Hoch-
schulen und ggf. örtlich getrennten Hoch-
schuleinrichtungen (Abteilungen) sonie

- deutsche und ausländische Studenten und
Studienanfänger nach Hochschularten und
Fächergruppen. Die Bundesergebnisse wei-
sen zusätzlich Zwischensummen für die
wissenschaftlichen Hochschulen (ohne Kunst-
und Fachhochschulen) nach.

Die Zahlenangaben beruhen überwiegend auf In-
dividualdaten der Studentenstatistik; teil-
weise wurden sie in den Statistischen Landes-

ämtern aufbereitet, teilweise durch ltteldungen
der Hochschulverwaltungen ermittelt. Die übri-
gen Länderangaben zu beiden Tabellen stammen
aus vorläufigen Meldungen der Hochschulverwal-
tungen. Fehlende Einzelangaben werden ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der Sta-
tistischen Landesämter ergänzt.

Bei vergleichen mit den später anfallenden end-
gültigen Bundesergebnissen oder mit Veröffent-
lichungen der Statistischen Iändesämter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträg-
liche Zugänge und streichungen (Zulassungen
nach Abschluß der Zvs-Verfahren, Exmatrikula-
tionen nach Einschreibung oder Rückmeldung)
zurückzuführen sind. Unterschiede zwischen
Bundes- und tänderergebnissen können auch da-
durch entstehen, daß Doppeleinschreibungen
derselben Studenten an mehreren Hochschulen
nicht in gleicher Weise dargestellt sind: Die
Statistischen Landesämter veröffentlichen z.T.
Fallzahlen (d.h. alle je Hochschule einge-
schriebenen Studenten werden berücksichtigt).
Das Statistische Bundesamt strebt an, die Ta-
bellen von Doppelzählungen zu bereinigen. Die
Einschreibung an einer zweiten Hochschule (2.8.
bei Lehrantsstudenten) wird in der Regel in
den Bundestabellen nicht nachgewiesen, sondern
nur als Nebenhörerschaft gezählt.

Soweit die Tabellen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik, die
bundeseinheitlich für die Hochschulstatistik
9ü1ti9 ist (vgl. hierzu die Übersicht in
Fachserie 11, Reihe 4.1, "Studenten an Hoch-
schulen, Sommersemester 1988n, BestelI-Nr.
21 10410-89532). Lehramtsstudenten werden bei
der Fächergruppe ihres ersten Studienfachs
aIs Darunter-Wert nachgewiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusammengestellt. Im Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Erläuterungen
einiger wichtiger Begriffe sowie Hinweise auf
Änderungen im Berichtskreis und in der Zuord-
nung der Hochschulen.

Vorbemerkung
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Begriffserläuter un9en

Hochschulen

AIs Hochschulen werden aIle nach Iändesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Ent$ricklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, L€hre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fach-
gebr)ndene Hochschulreife voraus.

Zu den 9eiggfC!!älen zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologisehen und Gesamthochschulen).

9g9gg!!99Uggb9l9! umfasgen Ausbildungerichrun-
gen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

Eä§eSeSiSSbg_EggUsSbCIgg sind überwiesend
wissenschaftliche Hochschulen mit promotions-
recht. Sie bestehen nur noch in zwei Bundes-
ländern aIs selbständige Einrichtungen. In
den übrigen ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

lhgSlSqiSShe_Eqqbschulen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen Fakultäten,/Fachbereiche der Universi-
täten.

Iglglbgg!:Shulen sind Hochschulen für bildende
Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fernsehen.

Die Aufnatrmebedingungen sind unterschiedlich;
die Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnach-
weisen oder Eignungsprüfungen erfolgen.

EgghbggEgglulen bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor allem in
den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
als an wissenschaftlichen Hochschulen.

oie fggllgghgglglgl (ohne Verwaltungsfachhoch-
schulen) und die gelgellgtgglegbbegESgbClel
werden als getrennte Hochschularten nachgewie-
sen. In der letzteren Gruppe sind diejenigen
verwaltungsinternen Fachhochschulen zusammen-
gefaßt, an denen Nachwuchskräfte für den ge-
hobenen nichttechnischen Dienst des Bundes und
der Länder ausgebildet werden. Daneben be-
stehen auch behördeninterne Hochschulen, die
anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten

9lglgglgl sind in einem Fachstudium immatriku-
lierte/eingeschriebene personen, ohne Beurlaubte,
casthörer, Nebenhörer und Studienkollegiaten.
Studenten, die an mehreren Bochschulen einge-
schrieben sind, werden für die Bundestabellen
nur einmal als "Haupthörer" erfaßt und für die
Hochschule der zweiten Einschreibung wie Neben-
hörer behandelt, auch wenn sie dort voll
immatrikuliert sind. Diese Regelung soll
It{ehrfachzählungen verhindern. Bei Studenten-
zahlen für einzelne Hochschulen (TabelIe 2.1)
können sich hieraus Abweichungen zwischen Bun-
des- und Länderstatistiken ergeben.

§lg§iggglEänger sind Studenten, die sich erst-
mals an einer Hochschule im Bundesgebiet einge-
schrieben haben und ihr Studium im ersten
Hochschulsemester beginnen.
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Berichtskreis der Hochschulen

Im Scrnmersemest.er 1989 wurden in der Stu-
dentenstatistik insgesar.t 244 Hochschulen
berücksichtigt:

Die folgende Liste nennt nicht das Datun einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o-ä. ),
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Niedersachsen

Die Hochschulen Hildesheim und Lüneburg wurden
im SS 1989 in 'U Hildesheirn' und "U Lüneburg"
umbenannt.

Nord rhein-Westfalen

Robert-Schlmann - H Düsseldorf: Ab wS 1987/88
selbständige Hochschule. Bis einschl. SS 1987

Abt. der H für Musik Rheinland.

Kunstakadsnie uünster: Ab WS 1987/88 selbstän-
dige Hochschule. Bis einschl. Ss 1987 Abt. der
Kunstakadenrie Düsseldorf .

H für ttusik Rheinland: Ab WS 1987/88 urbenannt
in "H für tlusik KöIn'.

H für Musik Ruhr: Ab wS 1987,/88 umbenannt in
"Folkwang - H Essenn.

H f ür tilusik westf alen-Lippe: Ab wS 1987,/88 un-
benannt in 'H für üusik Detmo1di.

FH Hagen: Ab SS 1988 umbenannt in "lilärki-
sche FH".

FH für öffentliche verwaltung Abt. Aachen:
Ab wS 1986/87 aufgelöst.

F'H Bund, FB Finanzen in lrtünster: Lehrbetrieb
zum wS 198'l/88 aufgenommen.

Universitäten
Ge samthochschul en
Pädagogische Hochschulen
Theologische Hochschulen
Kun sthochschulen
Fachhochschulen (ohne Ver-
walt ungs fachhochschulen )

ve rwaltungs f achhochschulen

63
7

8

l6
29

In einigen Bundesländern bestehen örtlich 9e-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von Hoch-
schulen, die gesondert nachgewiesen werden.
Daher enthäIt die Tabelle 2.1 eine höhere Zahl
von Einzelpositionen.

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
versaltung mit dem Hauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt.

Im Berichtszeitraun zwischen 1986 und 1989 hat
es eine Reihe weiterer veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die MeIdungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, Teilung, verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt.
Zusammenschlüsse oder Utnbenennungen bedingen
dagegen, ebenso wie neue Zuordnungen bei den
Hochschularten, größere Änderungen. Hierdurch
können im Zeitvergleich Schwierigkeiten ent-
stehen.

Die ab Vtintersemester 1986/87 eingetretenen
Anderungen sind weiter unten zusanmengestellt.
Für die Tabelle 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
Ien meist den hochschulstatistischen Veröf-
fentlichungen der Länder entncmmen werden.

Übersichten der früheren Änderungen enthalten
die äIteren vorberichte der Fachserie I l,
Reihe 4.1 des Statistischen Bundesantes
seit 1 976.

Land/Hochschule (n ) : Veränderung

97
24

Schleswig-HoIstein

Priv. Nordische U, Flensburg: Lehrbetrieb zum

vl9 1986 /87 aufgenonmen.

Bremen

H für Gestaltende Kunst und Musik: Ab wS 1988/89
nicht mehr als Fachhochschule geführt, son-
dern r^mbenannt in "H f ür Künste' und den Kunst-
hochschulen zugeordnet.

_E_



Hessen

European Eusiness Schoot - priv. wissenschaft-
Iiche H - Oestrich-Winkel: Ab SS 1989 nicht
mehr als Fachhochschule geführt, sondern den
Univers itäten zugeordnet.

FH des Bundes für öffentliche Verwaltung, FB
Flugsicherung und Wetterdienst: Ab WS l9BB,/89
verlegt von Frankfurt a.M. nach Langen.

Rhe inland-Pfalz

Wissenschaftliche H für Unternehmensführung
Koblenz: Ab WS 1988/89 von Koblenz nach
Vallendar verlegt.

Erziehungswiss. H Rheinland-pfalz mit den
Abteilungen Koblenz und Landau: Ab t{S 19g6/97
nicht mehr als pädagogische Hochschule ge-
zählt, sondern den Universitäten zugeordnet.

Baden ttemberq

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS lggg
aufg elöst.

PH Reutlingen: Ab wS 1987/88 aufgelöst. Der FB
"Sonderpädagogikn mit Sitz in Reutlingen wurde
in die PH Ludwigsburg eingegliedert.

FH Sigmaringen: Ab WS 1988/89 umbenannt in
"FH Albstadt-Sigmaringen', mit Abt. in Albstadt
und Sigmaringen.

Priv. FH für Kunsttherapie, Nürtingen: Ab WS

1981/88 in der Studentenstatistik erfaßt.

Baye rn

Augustana-Hochschule Neuendettelsau: Ab WS

1986/87 nicht mehr als Gesamthochschule
geführt, sondern den theologischen Hochschulen
zugeordnet.

Be rl in

Priv. Europälsche Wirtschaftshochschule Berlin
(E.A.P.): Ab SS 1989 in der Hochschutstatistik
erfaßt.
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nh.lnlrrd-Pfrls ........
adaFmrttobcrg ......
BqErn . ... .. ..... .. ....
8rühnd . .. .... ... .,.. .
B.rltn (xc.t)

Bund..grbl.t... 35 949

4 998

5t
ra0
27t

2
89?
39C
t75
995
621

a9
a r6

a o27

rt7
9r0
930

2
2 r95
| 0t3

a6a
1 232r 339

62
r 033
9 127

,;
63

129
s32
r80
tr:

l | 230 933 a50

hutrchc studl.asfärig.r

13 7r0 2t 367

a0o
385
t79

2
129
s19
Er2
0?6
345

62
aa9

a7
85

l6t
I

528
232

99
511
334

21
20a

2 251

326
59

385

657
123

780

:
t5

t36
1

t08
7
3

9l
367

2

I

7;
2

at
I

39

r66

l;
32

3

s6
a

55

r80

.i
26

I

25

99

3;
I

38
2la

a2
,r_

toB

485

Aull&rdlrch. Stud lcnüf Unger
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60

127
t-

398 t ll
195 a2

05.
aE5
328

z3
165

a9
t6

65

{5
107
76
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g8
3l

r65
l0
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IO
25
3a

I

2) Ohne VerealtungsfrchtDch&hulen.
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1 Zurrrrentr3sanda Ubcrslchton
1.2 Stud.nten ln3gisant !b Sommcrs.mart.r 1987 blr Soilt.rsamarter 1989nlch l{ochschulrrton und Lönd3rn

Hochschulrrt

Land

Soirncrgenec tlr
1987

I t,llntcrsencrtcr II rsezueg I

Soltlnerssil.3tar
1988

I l.llntcrsenester I

I le88/891) I

Somnrr3ene3ter
1989 I )

ln3g.!. lxoibl. llnsges, lxetbl. ltnsger. lxctbt. llnrg.r. lxetbl. ltnrger. Inclbl
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43 262 lS 092

136 33{ {Ut 755
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87 70911 37 otlt
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0t3
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s27
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e38
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0?7
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36{
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86{
s2

939

288

992
29t,

153

e9s
658

06t

989 80S {09 30{
r9 302 I q27
116 030 t9 8{5t0{ 953 42 333rl 5{9 5 r35

25{ 729 106 Sr8
78 247 32 86r{5 126 l3 823l{3 82rl 52 C78
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t7 865 7 776q4 7ß t9 3S0
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3r0
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6S6
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3 3ES
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2 t?t
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65 32{ 25 0s3
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rl35 156 163 lt8t?s 2t4 {5 8!t5
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t95 961 70 768
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33 652
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l) Vorläufloar Ero.bnt..a) Elnrchl.-Erurliubte d.r FU B.rlln

Branon .Horornctn:liiiiiia; : : : : :
He3lan.
Rh.lnl rnd-Pt!12
Eadon-H,lrttenb.rg .......Blyirn .........;........S..rl.ndB.rlln (}Lrt)

Gor.rthochrchulan ....,....
lbrclrhatn-IGtl.l.n ...,.Harrin ....

Schlcixlg-Holr
Hanburg ......
Nl,ador3!chs3n

Päcl.goglrchr Hochrchulin .,
Schl.rxlg-Holrtaln ..,...8.d.n-l*Jrtt.nb.rg .......

Thsologl3cha llochrchulsn ..
tlordrholn-[rtf.lrn .....
lloaran .,...Rh.lnlrffFPl.lz .........B.d.n-*irtt.ibcrg .......
Eayarn ..A.rltn (Ltt)

xuntthochachulan ......,..,
Schl3rlrlg-tiol.taln ......
HraburB
Nlad3rrachtan
Branan ..lbrdrh.ln-Llttrlrn .....llatran .
Bad.n-lürtt.rbaro .......B.y.rn .........;........

t nlvcrrltäton

S..rlmd,aiifi a]aai,' : : : : : : : : : : :

F.chhoclrtchulan (ohna v.r-
,raltung[rachhochrchul.n ) .

NT

Hora3n .Rh.lnl.nd.+l.l: .........B.d.n-Hirttsrb.rg .......
Bayam ......
S!arland!.rlln ([3t]

Virr.tl tungrtachhochrchuland.r. a FH Buntl .......,
Scht.rr.lg-Holrt.ln ......
H.trburg :.......
tU.darrachranBrorn .lbrdrh.ln-ll.tl.l3n .....
Harson .....iholnl.nd-Pr.lz ...,.....8.d.n-[lrttafibaro .......
BlJrcrn ... . ... , .;. . ,. .. ..S.arlrrüB.rlln (15.t) ......

Hochrchul3n lnlgar.nt
Schlorxlg-Holst.ln ......
H.mburg
Nl3dB13ach3an
Er3ran ,....lbrdrhsln-hrtfrlcn .. .. .
H3rron ,

Eorlln (!5rt)

Rh.tnl.rid-Prrlz ....,....Bd.n-Hirttorb.m .......E!)r.rn . . . . . . . . , :. . . . . . . .S..rl.nd



I Zu!üril.nfrr3cnda tibaßlchten

1.3 Studlanlnfäng.r lnsgct!fit rb Sotrn.rt$n.st.r 1987 blt Soili3r33rcrt.r 1989
nsch Hoch6chullrtan und Länct3rn

Soilra13anertBr
1987Hochschulmt

L!nd

l,lintartena3tcr
r987/88

I l.linterreilest3r I
I r988/B9t) I

1G9er. lxcfbf. llnlgor. lx.lbl. llnlger. lxetbl. lln.96' lxe!'bl. llnsgor. lxelbl

SoEnarsailartcr
1988

SoilrarScne3ter
1989 I )

Unlv.r3ltöten .....
Schlarlilg-Hol!t.ln ......
Hlnburg;....
Nleder3!chran
Bremcn .
Nordrhcln-}{3rttrl.n
He3Een

srarl.nd ....Bcrlln (Hcrt)

Gcrlnthochtchulan ...
f'l,ordrheln-H.. tf.l.n
Hottin

Pädrgoglsch3 Hochrchul.n

SchlsrHlg-Holrt.ln,..
Blden-]'lürtt3nbcrg ....

Thoologlrch3 Hochrchul.n
t{ordrhcln-H.rtlrl.n ..
Hostcn ......
Rhcln I!nd-Pf.
B.don-Hjrttoilb.rg .......

Kunrthochrchulan

Niid.ra.chren
BranSn .
tl,ordrh.ln-l{.rtIelrn .....
l.larSan ,
8ld.n-lltlrtt.mb.rg .......
Blyarn ..
S!.rlanclB.rltn ( lt..t )

Flchhochachulrn (ohna Vir-
t{.ltungrtachhocmchulan ) .

Schl.rlrlg-Ho
H.mbur! .... Irtiln
Nl.darr.chran
Brai[n .tbrdrh3ln-l,L.tfrlrn .....
Hat3en ..
Rh.lnllnd-Pt.lz .........
Bld.n-}llrttonb.rg .......
8.yarn .
S.!rl!ndB.rlln (H.tt)

von{!ltung3l.chhoch.chulan
d.r. ! FH Eund .......,

Schl.rHle-Holt
Hürburg ... ...
Nlecl3rrachaan

t.tn ......

Brenan .
Nordrhsln-Lartlrlan .....
Hcaran

Blyern .S!!rl!ndB.rlln (l{3rt) ....,
Hoch.chul.n lnr9.reilt

Schl..xlo-Holsteln ......
Hlmburc
Nlodartach3an
Brenan .
l,lordrh.ln-Hc.tt.l.n .,, ..
l{3rr3n .
Rh.lnlrnd-Pf.lz .........

l) Vorlöufle.r Erg.bnlr.
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2
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I zus6nfianfa3s6nda übarrtchtan
1.4 o3utsch. und rutländlrchc Studlenenläng.r ln d3n Studl.njlhren 198{/85 bir 1988/89nach Hoch3chulrrten und Ländorn

Studl3nJ.hr l)Hochschul art
Land

r98{/85 I l98s/85 I 1986/87 I tggzzsg I 1988/89 2)
tnsge3. lxetbl. llnsges. lxetbL linsges. lxetbl. llnsgae. lxclbl, llnsger. lnelbl

Unl,versltätan .......
Schls3Hlg-Hol3teln .,.,.
Nledcrs!chson
Bromen ,
Nordrh.ln-t{catf.lcn ..,.

8€rIln (lbst) .

Gssanthoch!chul 3n

llordrh.ln-hL!ttalcn ....ltels.n. .....:.::
Bryern .

Pädlgoglrcha Hoch3chul.n ..
SchlcaHlg-Holstoln ......
Rh3lnl.nd-Pfalz
8ldcn-H,irtt.mberg .......

Th3ologlrche Hochrchulsn ..
Nordrh3ln-Hastfrlan .....
Hcs!3n .
Rh3lnlrnd-Pt.lz ........,
B.d3n-Hjrtt3ilborg ..., .. ,
Eaycrn .
Birlln (}brt)

Kunsthochrchulan,........,
Schl.sxlg-Hol3t3ln .,....
]llmburg ...
Nladerrach63n
Brenan .Nordrh.ln-kltl.l.n .....llc!9an .
8ad.n-}{lrtt.mber! ....,..
öay3rn .
S..rl!nd
8.rlin (H.st)

Fachhoch3chulan (ohna Ver-
xaltungrfrchhochschulon) .

Schlcaxlg-Hol3toln,.....
Henburg
Nlcderrachsin
Erermn .
Nordrhsln-l,t sttel.n . ,...
Hertan .
Rhc lnl !nc,-Ptrlz
Brdcn-l{irttenb.rg .......
öalr'arn ...
Saarlrnd
B3rlln (Ihrt)

Vcrxrl tungsf rchhochrchulan
drr. ! Fli Bund ........

SchlesHlg-Ho13teln,.....
Hsnburg .
Nledsr!rchean
Brem3n .
Nordrheln-ll€rtralBn .....
HesSen .Rhelnland-Pl8lz,,,.,..,.
Baden-!,lürttcnberg .......
Bly3rn .
SaErlrnd8.rlln (H.3t)

Hochschulcn ln3gesaot ....,

l{or3cn ........
Rhetnl!nd-PfrI2
Brdcn-t'lrrt
Bsyarn ... tenbcrg

I ) l{lnterrenestcr und nlchtolgender Sorncr3an3rter,2) vorläutige! Ergsbntr.
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I Zusräantrsrond. lrb.rrlcht.n
t.{ Ocutrch3 und lutlär'dlsch. Studlsnrnfäng.r ln den Studl3njlhren 198{/85 blt 1988/89

nlch Hoch3chulert3n und Ländern

Studl.nJrhr I )
tlochichulert

L.nd
19811/85 I r98s/86 I rssszez I 1987/88 I 1988/89 2)

lnso.r. lxelbl. llnrgcr. lxrlbl, llnsgcs. lxelbl. ltn3g33. lnetbl. llnsgce. lxerbl

Unlvers 1töt3n

Schls3xlg-Hol3t3ln .....,
Harnburg .....
Nleda13!ch33n
Brenon ..
Nordrhsln-Hes tf!len
Hcasan
Rhelnllnd-Pfrlz .
B!d.n-ltirtt3nb3rg
Salrland ... .
Bcrlln (}lrt)

Gosrnthochschulsn

Norctrh.ln-lL3tl.
Hescon .

lin
Blycrn .

Pöcl.gogl8ch. Hochrchul3n ..
Schl3rxlg-Hol!t.ln ......
Rhelnllnd-Plrlz .,.......
Brcl3n-ltirtt.nbarg .......

Thcologlsch. Hochrchulan,.
I'lorclrhcln-llrtfllin . . ..,
]le3ran
Rhelnl
Blden-rurttcnbcrg .......
Btvarn .
Beilln (H.rt) ..

Kunrthochrchul3n
18t3ln

Ni3d.ra.chtan
Branon ,.....tlordrh.ln-hatt.Ian ... . .
Heg33n ....

Borl ln
F an
Hrl tunga

Nordrh.ln-H.rtlal3n .,...
Herran .
Rh.lnl.nd-Pfllz .........
Brdin-Hlrttambarg ..,....
Beyirn ,
Se!rlrnd
Berlln (H.tt)

z

Vernaltungrd!r.: t!chhoch!chul.n
FH Bund

Schl..xlg-Holrt.ln ......
Hlnburg ..
NL3darr!chran
Erancn .tlordrh.ln-H.rtl.lcn ... .,
l.lorran ....
Rh.lnl.nd-Pt!lz .........
Brdan-[lrtt3Bbrrg ..,....
Be)ßrn .
S!arlandB.rlln (H.rtl

Hochrchulrn lnrgerrnt .....
Schl..xlg-Holrt.ln ......
H.nburl ,
Nl3dor!ach!an
Breil3n .ibrdrh.lrFlSttfll.n .....
Helron ....
Rhclnl.nd-Pf!lz .........8ld.n-ltlrtt.nbir0 .......
Blyern .
S!!rllnd
B3rlln (!...t )

I ) l.llntersen.ster und nlchfolgend.r Soilner!.n3rtor.2) vorläutl,gi, Ergebnls.
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I Zusannenf asssnde üboßlchtsn
l.{ oeutrche und.usländlsche Studl.nlnfänger ln den Studtenjehrsn 198{/85 bl, t9B8/89

nach Hochschularten und Ländern

Studl3nJlhr I )Hoch3chultrt
198{/85 I tsaszas I 1986/87 | 1987/88 I 1988/89 2)Land j,nsEs!. lxetbl. llnsges. Ineibl, ltnsges, lxelbl. ltnsger. lxelbl. ltnsges. I nelbl

Un lv.r! ltät3n
SchlssHlg-HoI!teln , ,... ,
H!nburg
Niedarsrchssn
Brenen .
tbrdrhcln-I'lesttalen ,. , ..llersen.
Rhelnllnd-Pfrlz ....,....
8.d.n-Uirttcmberg .
öay9rn .
SaarIlnd
Berlln (Heet) ....,

Gctlnthochlchulen ...
llordrhe1n-!{esttalen
88yorn

Pöd.goglrche Hochschulsn ..
SchlcsHig-holsteln ... .. .Rhclnlrnd-Prllz ....,...,Blden-ltirttenbirg .,.....

Thaologlrche Hochrchulon ..
Nordrhcln-l,lestfalan .....
HcaSan .
Rh3lnllnd-Plalz ., ... ,...
B€den-Hirtterrbcro .....,.Br)nrn ...,.....:........B3rlln (!,lcrt)

Kunrthochrchulon ...,..,.,.
Schlcaxlg-Holsteln ......
H!mburg
Nled3r!ach!3n
Br3ilan

Eedsn-Itlrttenbcrg ...,...
Bryern .
S!arl!ndEerlln ( l&3t )

Fschhochlchulon (ohno Vor-
Heltungsltchhoch3chul3n ),
SchlcsHlg-Holstein ..,,..
tl!mburg
Nladarsachsen
8rellten .
Nordrheln-t'lesttelen ...,.lier3en .Rh.tnlend-Pfllz ........,
B.den-ltlrtteBberg .......örycrn .
Sa!r l!nd
Eerlln (!h!t)

Verxrl tung!f achhochrchuland!r. : FH Bund ...,,...
Henburg
lSrdrh.ln-Lrtfll.n .,...Irden-lltlrttcob3r! .....,.

Hochgchul3n lnsgcsrnt ...,.
SchlesHlg-Holst3ln ... .. ,
H!ilburg
Nlsderr!chran
8rem3n ..tlordrheln-Hcatl.I3n .....Hetren .Rhelnllnd-Pfalz,.,.....,
B.den-ltlrttcnbore ......,Blycrn . . . . . . . . . ;. . . . . . . .
Sarrland
B.rlln ()5rt)

I ) l{lnterrcmerter und nachfolgandgr Soin.raencater.2) Vorläuflg.s Ergebnlr.

-12-

Ausländlrch. Studl.n!nfänger
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837

704
t3?I

35
l6
ZL

t2
z0

5

I
l1
5

5{5
3

24
36

173
27lt{
75

7
8S

204

56
168
160

72
6{0
308

99
327
222,

58
98

5 {83

107
199
{06
llt

9t2
s22
259

1 388
933
I 118
538

226

r92
3_{

115

19
5

2t
5

I
:
2

3tl
I

t3l{
95
r6
70
{8

6
{8

65t
I

{3
52
19

165
61
33
7S
53

7
33

62t
135
255
472

50
398
633
29?
55rl
0311
lGl
621

138
t98
407
39

077
570
23?
c:za
021
t42
517

300

263
37

3t
l3
t8
3

2

I
I
z
3

293

l5
t2

t09tl
{5
50I
50

63r

6
32
17
37

187
95
{0
90
59
11
27

{38

273
467
037
85

600
2S0
630ll7
1{1
293
5115

98{

81,0
l19

9l
30

6l
67

17
l6I

1
17

7

5t7
5

3{
38

195
2l

l18
70

5
9l

1{ 3t5
254
380I 089

83
3 092I 350

688
3 {21
2 375

385I 198

I 209

I 0l{
195

12 6{9 5 823 13

I
I

308

153
236
1153

44
090
58t
289
515
0{{
l6{
636

3r3
266

47

q4

6 b 772

r33
t72
474
?2

371
6q2
338
7L3
182
2t2
503

398

3C2
fb

5t
28

25

5

375

8
l3tlItzl
2t
78
32

3
56

?47

l8
35
67I

195
r08
{5
98

ltE
19
39

z
I
2I
I

2
I
2
2

271
{r6
971

87
558
zq3
6r8
487
0{0
269
289

90t
786l3:

53

2A

?5

7t
22
l9II
l6t

528

2
3{
23

t79
z4
95
78

2
89

362

55
156
170
74

660
{03
109
3t1
232
58
9{

16 567 7

2I
3
2

20

2t
ll
{t
1
1{

3ll
3

l5
23

tt2
t2
65
38{
39

759

l4
32
36
113

2t4
t23

qq
119
98

8
28

I 3{8
185
220
552lll
030
830
38{
9r3
350
234
609

2

E7

35

32

50

ll
L7
6
2

13I
631

13
35
l9
3

212
32

It8
88I

103

93t
89

182
198
63

778
us
129
{66
352

76
176

:
2

208

39t
597
306
1{9
107
019
823
0{l
828
{69
478

I
tI
I
I

2 7s9222 2

85
156t5l
100
779
{{9
113
s47
281

67
120

1
I
I

1

I
;
z

1I

I

I

:

355
606
166
151
186
824
735
351
366
339
477

6

;
I

ls 628

311
589I 135
157

3 870I 597
636

3 222
2 ZBt

353| 477

I
;
2

096

157
?45
{66

76
6397tl
332
58{
t32
l5{
597

iI
17 908 747

190
283
5t2

87
587
787
33{
823
181
176
70?

2
I

39{
657
226
185
{0s
906
752
7{5
509
365
763

4

3
2

15

I
3
1

2
2

6 247

l{{
243
428
52I 3S2

595
317r {«l
913
199
561

067

322
686
129
166
773
600
573
978
038
t22
380

l9

I
5
2

ll
2

I
{I
3
2

I

II

z
I
2I
I

?

1

II



L! nd

Hochachule

schleseig-Itolstein .....
Kiel ..
Lübeck, ltedlzlnlEche U ....... ,
FlenEburg, Prlv. Nordische u..

Hmburg
Emburg, U ........
8uburg-Errburgr TU ...........
Eeburg, U der Bundesrehr .....
naburg, E für wlrt8chaft

u. Polltik
Niederaachaen

Braunachuelg, TU ..............
Clau8thal, TU . .. ...
cötts1n9en
Bannover, U . .. .. ...
Hannover, I,tediziniEche tl . ... ..
Bannover, TIerärztllche I .,...
Ei ldeshe In
Lilneburg
oldenburg
Osnabrück

Abt. o8nabrück ...,,.
Vechta .

Brenen.
Bre6en ..

Nordrhein-lfeatfalen ...
Aächen, TE
BieIefeId
Bochm ...
Bonn.....
DorEnund .

Heaaen ...
Darnstadt, TB ...,Prrnkfurt a.ll. ....
cleSen ....
ilarburg .......
Oestr lch-winkel , Buropean
Buslness School (Priv. E)

Rhelnland-Pfalz ......
Xäl serBI auter n
üalnz .....

Abt . lral nz
GemerEhelm

Speyer, H für Verealtungawlss..
Trler ....
ErzlehungEulas. Hochschule
Rhelnland-PfaIz ......Abt. Koblenz

Landau ..,
Vallentiar, Priv. B

Baden-llitrCtenberg .....
Frelburg l. Br. .......
Ee tdelbe r9
Eohenheln
Karlaruhe, U (TE) .
Ronatanz
Itannhe ln
Stuttgart, U (TIr) ....
Tübingen
Uln

Bal€rn.
Augaburg . .. ..
Bmberg
Bayreuth
Eichstätt, Xath. U ......

Abt. EtchBtätt ........: ::: ::
üünchen

Brlangen-Nürnberg ..,,
Abt. Brlangen

Nil r nbe rg
Itilnchen, U.......
litilnchen, TU ......Abt. ililnchen

Weihenatephan
llünchen, O der Bundeawehr .....
Regenrburg
würzburg

Saarland
saa rbr ücken

Abt. Saarbrücken ...
Bonburg,/Saar ..

BerLln (West)
Berlln, FU l) ........BerlIn, TU
Berl,In, Europ.tf irtschaf tshoch-
achule (E.A.P.), Priv. H .....

Zusmen ...
TT-ETn;äEri Beurlaubte.

I ns9esut

{nrde3- I uelbI. zug . weib1.

Deutache
rtm

zug .
zug ffimen

2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.1 Deutache und ausländische studenten und studienanfenger in S@merEetresEer 1989

trach tlochschularten, Lendern und tlochschulen

Unive r a 1täten

Ausl, änder

ta 266
17 o',t 2t t73

8l
{5 360
4r 2{0

900I t90

r9 620
r8 600

trg

975
372
583

20

t7 388
16 204
l 107

77

5r3
048
547

t8

3{6
345

I

144
144

878
808

56
4

162
324

36
2

12 950
39 140

785
I t90

18 505
t7 5s0

,o:

2 0r5
trt:

9r0
to:

2 410
2 100

tt5

1 015
950

t5

27

26

l
50
t:

5

127
20

5
55
,2

2
t
5
I

l

30
273

il6
z4

128
56

2
2

13
2

?

398
{0
l8
t9
56

3
3a

t36
1

59
2

85

{8
38
l0
3'l

398
76

171
77
70

73
5

a'l
75
t2

58

5 691
1 169
2 618

903
893

r08

2 737
{30

I 6t8
1 256

362
20

581

{63

3{9
,o:

61

50
30
20

50
{8

?

r40
,r9

2

r00
l'l

3
28
25

3
t
2
2
I
8
I

t0
l0

211
33
l3
3t
t6
17
l5
17
{

12

030
26t
98',|
561
58t
{53
375
830
221
757
549
8s3
l8r
672
7t2
7t2
't 09
962
o21
906
494
896
235
2{0
87t
o72
405

r 835
95 434
14 222
t 219

27 037
2t 345
3 211
r 70'l
2 166
2 713
I t5tl
I 666
I 000

666
l0 00r
r0 00r

850
38 79r
4 136

493
rr 538
I 939
I 437
| 0{5
I 392
r 53{
{ 06r
| 216
3 8ra

102
4 555
{ 555

96 270
7 638
s 935

ll {42
r5 033
6 072
7 092

2t tt2
r 857

l8 892
t57

900
r0 {01

{ 785
t 785

{ 346
537

12 179
9 294
r 509
1 r00
I {28
| 559
4 r60
| 292
3 884

{08

I 3ra
6 2t1

r2 0{8
r6 86{
6 261
7 504

22 486
1 928

19 5t6
156

3r 480

228
30
12
29
3l
t7
1{tl

4
a0

588
s36
338
989
706
005
179
338
550
550
387

5 334
177
290
885
860
141
l7t

I 36{
100r 0r6

24

2;
r 3'l
1r9

71
62tl

2

2

r95
4 830

759
142

1 611't t08
l5 'l129

55
44

395
r87
l8l

6
741

7tl

50

61r
2r0

44
64r
355

72
55
35
25
99
76
70

5

230
230

r84
59tl5

t24
3s0

90
239
582

22
39t

t2

1t 52t
1 t26

689
r 9'l 7
r 788

891
I 056
2 902

321
r 5t2

l9

s 164

575
112
606
83 t
r89
512r 3{4

6'l
624

9

895
190

30
96

125
22
52

216
5

128
2

235
r33
239

62
834
391_

33
l7{
259
't 35

r10
930
120

8
308
147

?5 0t8
13 622
30 050
t6 73{
l3 9t3

2 492
r3 88rI 365
5 {99

69 327
r2 t53
21 132
r5 831l3 050

29 350
2 246

t2 706
7 990
6 r55

2 506
t59

1 t7l
585
590

012
30

50r
269
212

2 r30
206

1 175
1753lt

195
20
98
43
3{

l0t t3{

2t2 561 203

l'l
I

978tt 262
7 5792t tgg

22 t91
| 995

470
7 571

r9 092
r 290

t2 09tl0 a79t 612
169

3 753

t0 525
7 119

22 571
2t 234
I 533

{50
6 990

r7 9r{
1 2t2

I I 26r
9 889
1 372

t58
3 48{

9 8',|
554
417
172

757
812
925

32

896
51s
38r
159

178

{8
830
s90
2r0

I
269

727
812
9t 5
t2

85
{9
36

3

30
20
,9

8l
{8
33

76;,r!
130

39

529
529
486
{3

3 293
2 1il
I r{8

34
23 277

t3
2

'1

3
,|

i

21 975
25 782
5 163

r8 028
7 528

r r 891
18 398
22 792
4 777

1 36 33r 2 579
5l I
765

2
77

121
368
r20
571

37

2 952
200

95
85
{8
t8

560
t23
137

t 231
7
,_

93
r58
t58

19 755
9 310

12 231
2 071
3 019
3 163
4 254
4 003r0 0r8r 686

125
20
23

4
't5

6
l1
15
21

a

999
289
456
835
783
938
04r
7t0
318
629

t5 {86
8 457

rr 037
1 962
2 777
2 847
3 9r7
3 545
9 280't 621

983
226
300

,l

2t
52
89
72

2t7
5

t0 335
I 685
2 326

328
I 2t5

590
850

1 688t {7{
la8

7t 579
4 582
2 780
2 173
I 186
1 077

158
9
5
6
1

I

959
179
{95
021
987
a2t
163

332
97
4t
za
26
26

225
173

52
603

3
3

t 0lt
859
152

3 73{
993
9r 3

80
i2

20t
5tl I
7'13

I 183
{83
l8s
170
t07
't 07

269
853
r94
t09
2t2
276
331
{58
?38

62

952
200
2tt

27
97
72
94

121
r58

2

477
ll'l
lr1
l2
25
36
11
50
88

{9{
200

78
s9
t0
40

19

{6
21
2t
l9
19

328
26
I

l3
tl
l{

3a0
281

59
956
t5l
't 2l

27

67
28r
322

67
67

221
tl
tt

167 112
9 662
5 680
6 t9l
2 09{
I 931

163
25 508
19 045
5 {63

60 177
20 8t3r7 985
2 858
r 694
5 959

t2 181
17 1s3

58 085
4 382
2 702
2 114
I t'16
r 037

t09
9 178
6 a22
2 756

28 525
{ '1303 156
I 271

2t 197
r8 r86
6 3tl

56 t{3
r9 8s0
17 072
2 778
t 652
5 755

tt 5{0
16 440

6

109
9 5t8
5 703
2 815

30 48{
{ 58t
3 280r 30t

3s

7 728
7 128
6 75{

971
37 0t9
28 il8 9
B 52t

579
579
522
0s7
933
001
919

l3
683

7 199
7 199
6 264

931
33 756
26 318
7 

'7t

t{5
145
142

3

2 093
'r 53{

559

2 66;
5 70r
7 905

2 601
5 il20
7 s84

{;
62

201

5

361 621

62
52
60

2

029
828
201

23
21
23_

155
90
67

l30
I
I

9
123
78

1
59
38

t16
187
229

il9

49

17

11
15

2

87
57
30

9t4

757
751
534
223
709
620
0r8

7t
963

39
390 90r

l6
l6l{

2
77
53
21

883

-13-
2t 082 9 05r

1 t78
I 178
t 012

166
9 776
I 619
5 099

58
6l 280 3 998 l 885

2

2

669



2 Tabellen in ausfü hrl icher cliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1989

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Gesamthochschu 1e n

Ausl änderLand

Hochschul e

Nordrhein-Westfalen ....
Duisburg, U (GH)..,..
Essen, U (GH) ........
Ha9en, I'ernuniversi tät
Paderborn, U (cH) ....

Abt. Höxter
Meschede . .. ...
Paderborn . ....
Soest . ... ... ..

Siegen, U (cH
Wuppertal. U

101
2 314
3 9{8

I
l't I
161

5

l3
l4

176
116
154
t2

217

42

42
25
17

153

t6
l6
't 5

t
65

64

l0
I

14
l3

I
8
2

un m

49

l3
(GH)

657
85

21 1

82

382

05r
r86
240
203
103

I

99
3'tl9

210

79 919
11 225
r5 805
19 256
12 442

695
908

9 511
r 308
I 282

12 909

25 149
3 625
6 452

3 189
23A

24
2 823

104
2 413
4 158

15 664
10 529
r4 994
18 383
I r 935

671
816

9 116
t 267
1 165

12 057

326
42

124

40

:
40

50
70

4 255
696
811
873
506

lg
32

415
{l

511
8s2

24 088
3 439
6 222
5 079
3 086

231
24

2 124 81

1l'l
t2
26

1

11

1t

2;
33

Hessen.
Ka sse I

Abt.

r0 925
10 925
9 851
r 074

90 844

{ 089
4 089

3r5
29 23A

10 137

10 13?
9 198

939
85 801

3 913
3 913
3 609

304
28 00r

123
123
119

4

780Zusanmen ..

Schleswig-tlolste j.n .,
Flensburg
KieI ...

Baden-Württemberg ..
Freiburg i.8r...
Heidelberg .... ...
I(arlsruhe
Ludwigsburg .. .. ..

Abt. Ludwigsburg
Reutlingen

Schwäbisch cmünd.
weingarten . .. . .. .

Zu samme n

Nordrhein-Westfal.en ...
Bethel, ev. ......
Hennef, rk. ......
Münster, rk. ... ..
Paderborn, rk. ...
St. Augustin. rk.
WuppertaL, ev. ...

Hessen.
Frankfurt a.M., rk
Fulda, rk. .......
Oberursel, ev. .. .

Rhe i nl and-P f at z

Trler, rk. ...
Vallendar, rk.

Baden-Württemberg .....
Heidelberg, H für jüd. studien.

Bayern .
Benediktbeuern, rk..
München, rk. ...... ..
Neuendettefsau, ev. .

Abt. München......
Neuendettelsau

Berlin (West)
Berl,in. ev.

Kassel. .....
wi tzenhausen

59
59
58

I
385

788
788
553
r35
043

Pädaqoqische Hochschulen

1 953
562't 391

1 90?
537I 370

1 339
357
982

46

21

28
l6
l2

1 167
373
994

3

:
5

:

337

906
50r
793
194
435
358
522
't 21

205

230
610
265
021
238
320

't 236
I 87t't 588

782
1 170
I 43',|

351
509
116

5 141

1 315
1 220

602
1 251
I 014

231
312
441

371
88
64
45
9',|
9l

35
5{

249
5',|
44
29
55
55

23
11

10'l

35

443

5 5129 290

63
63

252 141

54

3
't8

4
't 'l

2

2A

21
1

9 r43 6 {80 92 17

't 29
429

't6
68

251
38

321

3t5
158

I
10

1
5

125

075
413

50
253

27
319

3t I
't54

1

9
7
5

125

48

I
5)

l;

404
298

48
58

350
269

40
5l

67
59

I

265
r99

56

51

33
18

23'l
r78
59

49
32

ll
6
I

l
3

2

4

:

2

t
I

I

;

l4
I
I
5

3

2
I

71

53

8

Theoloqi6che HochschuLen

34

34

59
59

35
35

t4
29

8
7

49
l5
30

4

4

759
't23
33't
299
112
187

282
14

102
145

81
65

710
r08
307
295
't 12
183

277
34
98

r45
81
64

28
I

l6
l'l 2

1

;
3

:I
514
5r 4

2 955

227

982

ll

De u t sche
In s9 esamt

z usanme n darunter im
1. gochschulsem. z usamme n
zus. we i5l.I zus He i bI.I

Zusammen

529
529

3 149

-14-

220
220

958 103 24

l5
t5

l9'l 24

)
(GH ) ..

9
't
2

5

;
I

i
4

4

6



2 Ilbcllen ln auaführlichcr Gllcderunq
2.1 Deutsche und lu3ländl3che studenten und studienanfänger in sonrerseneBteE 1989

nrch Eochschultrten, Ländern und tlochschulen

trun!thochachulen
172
172

555
400

255

992
502
490

3rl
341

2 302
6t3
276
t76
161
r91

27t
332

g2
250
?63
taa
17t
1{6
t29

553
21

6r0
a56

319
210

't5

t:
l0
t:

9t
9l

68
rtE

21
95

256
3s

r89
32

6

t3
75
la
6l

t55
t9

lta
22

2

Äusländer

t'l
ll
80
30

50

69
21
a8

t5
t5

a00
95
77
t5

3
30

55
9

L!nd
f,ochachula

schlesulg-Eolsteln . -.
L,übeck, ltuslkhochachul. ....-...

Eeburg .... .
Eaburg, E für BLldcnite trünate .
E[bürg, B f ur tuslx und

DarstellGndr lunBt...
lflcdar!achscn

BrlunschElg, B für Bllat. f,ün3t.
Elnmvcr, E filr lurlt u. ltrclt.r

329
329

I 5't0
r 020

590

I 960
988
972

654
654

5 5t0
I 290

672
354
25t
5a7

I 2t5
95

665
a85

t83
t83

735
{30

305

I 06r
52t
53t

355
356

2 702
708
353
'r 9l
t5a
221

30?
307

t25
920

505

80{
933
87t

62A
524

8r3
1a3
552
343
2a8
ar5

22
22

r85
't00

85

r56
55

l0t
26
26

697
ta7
t20
2l

6
t02

2

2

I

l

Dctlold, BochschulG für luElk ..
Abt. DetDold

Dortnund
llünstrr

Düsseldorf , Xunstlkrdmle -.....
DilaBcldorf , Robert-Schurnn-
Bochschule ....

Elaan, ?olkrang-Hochschulc .....
Abt. Dulaburg .

Eß3cn . ...
xöln, Bochachulc für ilutlk .....

Abt. ArchGn
f,ötn .....
Itu[pe rt al

tünltcr, xunltrkadille ....
Beaaen..,....

Prankfurt, E filr Btld.ndr f,ilnrt.
?rlnkfurt, E für l,lu3lk und

Drrstellendr Xunrt .
OffGnblch, B filr G..tlltung ....

Brercn .......
E für trünrt.

Badan-flilrttcibcrg . . . . . . .
PrelbuEg, E filr lturlk
ueldelb€rg-tlrnnh.lr, E für iuall

Abt, nlldclberg .... .

623
220
221

70
t57

roE
t8
25

9
t6

r60
t05

58
t0
a8

r36
3a
t5

9
t0

I

34
20

5
t5
t7tt
3a

:
7

!

77

t5tt
3
I
6

750
E5{
l9t
561
843
302
219
302
225

3r7
a07

96
3t t
9t8
r53
587
t58
r3l
608

33

356
2t9

682
735
t58
56E
547
257
050
270
220

raa
7E

t0t
l7

5tt
6
5

a0
12
27

:

ll
't{

5
3
2

t9
39

r66

2

5
59
09

I ,7
9

55
29

I 765
377
505
137
359

0?6
277
260

77
t83

67
225

368

a53
2r3

238

297
a7l
arE
127
32r

2r,
57
33

7
25

E
39

30

6a
22

t5a

56
6

12
6
6

26
I
a
2
2

25
25

99

Itrnnh! tD
f,lrlaruh!, lhrdalo dc iiln.t. . . .Bl lalcnilen
f,.rllEuhc, E filr lu.ll k
Stuttgart, Akrdälc drr

BlldGni!.n xün.ta..,
§tuttgrrt, E für llu.lk und

Drrstcllcnde luntt.
Trocslng.n, H für ]lu.lk

BayeEn.
tlilnchen, N(adalG dcr Blld.tNilcn

Xünlte ..
Iünchen, E für PGrnB.h.n u. Pllt
Iilnchen, E für llusll(
Nürnb.rg, Akrd.nle der Blld.nde,

trilnrtc . . . . . . . . . . . . . .
rilrsburg, E für lu3llt

Sr!rl and
saarbrücl(cn, Iusllhochrchulc . .

BcrIln (tlest)
Ber1ln, E der xünste

ZuaaEn , ..

schleauig-Eolsteln ....
tlenaburg
f,lel ...

Abt. Eckernförde ..........-.
Kiel . . ..
Rendaburg

Lübeck....
Priv. FE Wedel .....
E für Berufatätige, Rendaburg(Prlv. Pern-Fg) .........,....

Buburg . ..
Euburg
Evang. FH Hmburg

757
375

399
l9r

35
t8

t7t
a7a

766

E52
ar9

2 376

568
t22
780

3r5
a9l

294
29t

{ 454
{ {51

22 197

357
al

407

t69
254

t37
137

2 15t
2 35t

il 250

l5{
t0a

r2 r83
I a7t
a 8a5

653
3 878

3t{
2 521I 055

320
33

,24
r57
245

l2l
t2t

2 0s7
2 047

9 930

t7
70

5t0
89

234
22

209
7

95
27

6t

0a5
045

37
8

79

l2
t8

t6
t5

267
257

320

t2 6

2l
9

a

55
55

180357

67

ar0
{05

35

tt

9
2

a

688 33E

2 rrl I 08{

78

95
aa

255

590
t0a
661

295
a60

265
265

I 962
3 962

19 755

78
t8

tr9
l9
3l
29
29

t92
t92

2 111

I

2

I

I

I

i

I

'|

a
1

3

3

Frchhochschulan (ohne verraltunqafachhochachulen)
l2 693
I 550
5 083

675
a 087

121
2 619
t 082

700
256
a7l
r99
217

55
312
196

635
248
tt32
196
't 8l

55
334
l9l

253
5t2t

l6
r02

3
49
tl

175
85

{r0
37

367
36

297
8{

259

55
8

39
3,:
I
5

5

r90
tr9

,15

t0
l{

I
t:

9
5

7

l0?
tol

t0
3
a
I
3

2
I

2 349 t35 2 284 430

t2 a85
t2 335

150

3 500
3 400

t00

Deutsche
zu8ämndarunter lt

I . Eochachula6.
Inagealrt

zuaa[ten
zua. rc lbl.IEibI.Inso ei . I

t3 530
r! 380

150

3 590
3 590

100

_15_

I 258
l 208

50

25
25

2

7

0
I

I



2 Tabellen in ausführlicher cllederunq
2.1 Deutsche und äus1,ändische Studen!en und Studi,enanfänger im Sommersemester 1989

rach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Land

Sochschul e

Braunscheerg-t{olfenbüctel .....
Abt. Braunschuerg ...........'rolfenbLittel

ilannover
Abt. Hannover

N i enburg
H i I des he rm-Hot zmr nde n

Abt. cött ingeo
Sildesheim
Holzmi nden

Nordoscn iedersachsen .
Abt. Buxtehude

Lüneburg
Suderburg

oldenburg
Abt. Elsfleth

Cldenburg
osnabrück
Ostfriesland.

Abt. Emden
Leer . ...

wilhelnshaven.
Freie Kunst-Stud ienstätte
Ottersberg (Priv. FH)

Evan9. EH Hannover.
Kath. FH Norddeutschland.. -....Abt. Osnabrück

Bremen ..
Brenen,
Brenerh

9......
aven, B .

Nordrhe i n-He s tf alen
Aachen.

Abt. Aächen -.
Jülich ..

Bielefeld ......
Abt. Bielefeld

uinden ..
Bochum.

Abt- Bochuo
celsenkirchen . ...

Dortnund ... ... .:::.:
Düsseldorf
Köln . -..

Abt. cunmersbach ............
Kö]n . ..

Li.ppe . ..
Abt. Detmold

Lemgo -.
Märkische PH, Hagen

Abt. Hagen
I serlohn

[rünster
Abt. Münster

Steinfurt
Niederrhein

Äbt. Krefeld
5önchengladbach ........

KöIn. FE für Bibliotheks- und
Dokunentat ionsuegen. . .

?riv. FH für Bergbau, Bochun..
Priv. FH für das öffentl.
Sibliorhekseesen, Bonn . .. . .. -Priv- Rheinische FH, Köln .....

avan9. FH Rheinl.-Westfalen-
Lippe, Bochum

Kath. FH Nordrhein-Westfal.en ..
Abt. Aachen

I(öln . ... -.
lrünster
Paderborn

Ilessen

Drmstadt
Frankfurt a-M. ...
Frlda ...
GieOen-Friedberg ......

Abt. Friedberg
Gießen .lliesbaden

Abt. Geiaenheim .. ... .. _ _.. ..
Idstein .
Rü s sel she im
wi esbaden

FH der Deutschen Bundespoat,
Dr e burg

Pri,v. FH FreseniuE, Wiesbaden.
evang. FH Darmstadt

zusamßen darunter Im
1. tlochschulsem.

Beibl,I

De u tsche Au sI ände r
I nsq esamt

Fachhochschuleo (ohne venaltungsfachtpchschul,en)

zusilmen

21 255
2 749

618
z 131
4 093
I 718

315
I 150

560
2 079

5l I
2 )53

509
1 351

483
941

44
903

3 825
1 979I 9r5

64
2 492

I 611
5 675I 936
6 025
5 419

605
7 124
5 358
1 170
7 {55
I r 59
1 29{
2 r33
5 16t
3 890| 528
2 362
3 07 t
1 724r 343
8 954
6 548
2 405
9 047
3 922
5 125

475
883

35
935

5 355
563
457
105
964
a52
t02r rr3
42

92 l
150
581
I 15
497
69

r99

199
815
503
502

1

124

22 49r
2 615

6r0
2 005
I 895
3 529

355
I 052

556
2 0r3

{93
2 219

481
1 291

461
926

42
884

I 745
I 944r 880

64
2 433

919
092
a21
8r4
231
s83
729
014
715
970
538
550
913
577
781
495
285
951
655
305
56r
261
300
445
551
784

s56
452
t04
931
830
r01
095

4t
908
141
659
1',t4
476
69

r91

I9t
843
498
49'l

1

722

225
54

r5l
208
r57
{l

230
55

rl4
31

201
4l

117
45
90

1
83

370
3

s38
53
{9

5',|
l6
t5
84
{

'tB12
d2

56
tl
25

'1

518

r l5
t8

l8

6 218 l 560

3
192

5l
7A

152
I 14

I
t26
r98
r89

9
d8

4
66
t8

I14
2S
70
l6

2
t9
80
l5

5;
1

21
5

:

48

1
5
2

l3
32

I
11

I
IJ

3
22

I
21

8

;
12

5
5

6

420
169
419
300
1't9

264
525
150
211
133

413
148
474
295
179

261
514
341
214
133

3
2
3

:

34

44,:

:

50

l9
84
58
20

2
4

I

5 240 1 152 4 806 1 252 71

,:
1 235

434

406
2A

464

rt0
t02

8

I 150

4 114
r 066

a6 017

I r 36
226

3 768
I 038

r 034
218

26 338 80 61 3 25 188 12

t{
l3

I
I
I

l
3

3
5

l9

l9
I

I

:
.
6
I
I
I
1

1
6
I
5
5

6
5
I
6
1
5
I
3
3
I
2
2
I
I
I
6
2
8
3
4

I 879
r 530

349
1 181
r 545

l,l'l
873
837

35
| 932
2 716
{ 836

r 32
4 704
I 040

672
368
561
510

51
3 470
3 219l9l
3 809

883
2 926

I 171
r 44il

329
| 142
l 503

139
826
191

32
I 8rl2
2 520
4 448

117
4 3ll
I 015

659
355
555
500

56
3 329
3 153

176
3 672

850
2 422

r8a
18{

692
583
109
21t
188

23
399
344

55
{85
521
744
150
584
r09

33
16

I',t0
73
37

393
281
r06
502
261
341

r06
85
20

't543
2

47
{3

4
90
95

388
l5

3?3
25
l3
t2
ll
l0

'|

l4l
126

t5
137

33
t04

453

50
49

I
215
215

48
'18

l5
l5

95
96

tt
tl

l9
ll5

65
62

220
t

219
46

45

774

75

75

9;
93

18

t;

29
29

458
845

358

885
29
28

:

t
)

88

451
662
555
8t2
591
587

014
916
4t5
616
445
499

432
578
508
192
595
683

003
930
389
502
443
496

r0l
17

4

8
5

ll
45
21
l4

2
3

9;
r45

21
5

12
l0

72 362 7 601 29 933 7 154 1 312 270 2 t29
1 207
1 166
2 359
7 372
2 109
4 563
6 401

685
139

2 593
2 289

683
885
032
791
159
632
654
224
188
90

152

5 573
6 419
2 291
6 921
2 511
'l 355
5 980

559
658

2 492
2 171

516
703
004
146
151
595
568
213
175

85
094

r08
293

29
482
l8l
301
318

534
947

62
445
r38
307
42',l

21
8l

20 1

118

107
142
28
45

8
71
85
ll
12

58

6
43

I
20

7
r3
t8

I
I
9

45
111
l0r

6
0'l
tl
51

1
54
76

22
7

47

888
215
533

,: ;
3

6
3
5

894
219
538

113
111

-16-

12
lll
114

Niederaachsen

Vechta

18

34

I

I
17

35

zus.



Land

tlochschul e

Rheinländ-PfaIz
FH Rheinland-Pfälz . ... . ., .

Abt. Blngen
Abt. xaiseralautern .....
Abt. Iioblenz

- tlöhr-crenzhausen.
- Xoblenz

Abt. Luduigshäf en,/tiorns .
- Ludulgshafen .....
- llorna .,..

Abt. lralnz I . ... ... .....
- Idar-Oberatein...
- lhinz ..

Abt. t ainz II . .... . .. ...
Abt. Trier

Evang. FH für SozlalEsen,
Lutlelgaha fen

xath. Ftl HaInz ..
Baden-WürtteFberg .....

Aalen ..
Albstadt-Signaringen . .... ... ..

Abt. Sigmarlngen ...........-
Albat.dt

Biber.ch a. d- Rtß
EasIlngen, FH für sozialwesen ,Esslingen, Ftl für fechnil .....

Abt. EBalingen
Gäpplngen

Fu r tva n9 en
Abt. Furtsangen

vllllnqen-Sqhwennlnggn .
ge i.l bron n

Abt. tleilbronn
xünze I !au

l(arl sruhe
l(on 6 t anz
Hannheim, Fh für SoziaLeesen ..
üännhetm, FH für Technlk .., ...
Nü rt lngen

Abt. ltürtlngen
c€ isl ingcn

Of fenburg
Pforzhelm, FH für Gestaltung ..Pforzh€im, FH für wlrtlchaft ..
Röv9nsburg-welngrrten .
Reutl,ingcn
Sch{äbl8ch cnünd ...
Stuttgart, F8 für Btbliothek6-
re1en.........

Stuttgart, FH für Druck ..-.,..Stuttgarl, PH für lechnik ....,
Ul,n . .. ........

Abt. Uln
celal ingen

FH Beru f sförderungaEerl,
St 1 ftung Rchäbll ltarion,
tlc ldelberg

PriY. Ftl, Ilny . ......
Boden6ee-Kunstachule,
l(onstanz (Priv. FB)

Städtlache PH für cestaltung,
!l!nnhe lm

Prlv.
Nürt

üerz, Stut
Lande rchein Baden, burg

Evang. FB Reutllngan ..,...l(öth. FH Fr.iburg

Priv.
FH der

Bryern .
Augsburg .... .
Coburg ..., ...

Abt. Coburg
ilünch be

Xenpten .. ... .
Landahut . ....
llünchen . .....
Nürnberg . ....
ReEensburg .. -Roaenhein ....
we ihena

Abt.
lrleBdorf -.....
weihenstephan ..nürzburg-Schueinfurt . -Abt. Scheeinfurt ....
Pürzburg .......Stiftungs F8 Hünchen ..Abt. Benedlktbeuern ,
üünchen . ... ....Stiftungs FB Nürnb€rg

S ä arl and
Srarbrücke n
Kath. FH, Saarbrücken

Berl,in (west)
BerIin, PB für Sozialarbelt

u. -pädagoqik ....
BerL in, Technische FH . .. - -Berlin, fH für Wirtschaft ,
PH der Deutschen
Berlln.....-.-

Evang. FE Berlin
BundesIDst,

De u I sche
I ns9 esamt

zu §anne n alarunter i,m
l. Hochschulsen. z us arnne n

2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2. I Deutsche und ausländische Studenten und Studirnanfänqer im Sonlnlerscmester 1969

nach Hochschularten, Ländern und hochschulen

Fachhochschulen (ohne verHal !ungsf achhochschulen)

AusI änder

197
190

2
l6

3
5

9l
25
66
25

25
t7
3l

----äffi TD

16 70r
t5 940r 409
2 326
2 572

276
2 296
3 E73I 540
2 233I 55t

36
1 5t5
1 419
2 710

4 656
124
)92
640

83
5s1I {51
497
95{
683

30
653
532
E34

r5 309I 3652 233
2 rt6

261
2 253
3 642r 578
2 064I a84

35I a{8I '1332 636

5 002
4 466

122
176
632

80
552r 350
472
888
558

30
628
515
803

219
3r7

9 6i5
268
599
539

60
t58
397
tt3
t09

4
I il'l
r35

9
598
695

2
522
179
t92
262
5365ll

25
't03
225r 003
156
748
rt0

542
531

44
93
56
l3
43

231
62

169
67

67
46
94

5 199 r5 059 705
705

8
224

224
2 ti5
106
179
r45

5
t40

4l

30b
306

5
13

?3'ttl
3l
80
86

5
8l
30

3l
3r

'|

3

3
t6

4
t2

1

7

;

14

t:

-

;
4

4

;
3'15
416

222
321

3{1
'109

3
,t

{0 299
2 266

83{
706
128
9t3
560

3 22'
3 05{

161
37
59
42
27
IE

l0
9
I

l5
t2

3
7t
7t

44
28

36
5l
50ll
t3
20
10

5
75
la

51a
012
198
053
0r8

35

500
34r
5r0tlt
r08

3

to;
l8r
2tt
t89

22

13
56
20
t8

2

4
2t
18

3
3

0 0't 3
277
612
552

60
t70
415
I't9
115

4
ra6
1)7

9
711
711

2
511
195
197
27t
558
533

25
r03
236r 042
159
E{0
135

38 68{
2 212

8r5
690
125
898
535

3 0502 894
r56r 535r 469
67

3 050
2 970

80
3 664
2 088

3l I
2 224I 777r 6{3

l3ar 398
385

2 58tI 2172 330
2E8

1 626
225
103
47
56
94

413
3{5

68
175
ral
34

305
291t{
275
227

260
r98
l5{
aa

r50
30

187
116
223

2a

l 6r5
5'l
19
l6
l

I5
25l6l

l6o
3

50
50

l{6
l{5

1

r82
152I
90
56
64

2
38
20
93
26

212
la

398
5

't3
t3

2
l9

6
6

2

a;
{5
22
l5

5
t2
22
,r_

ll
39

3
92

6

26

3
3

t69
585
519

67
r95
r t5
8l

846
2a0
319
318
843
101
r36
t36
405
674
243
562
302

579l0l
65a
r0l
066

35

a0{
337

73

r78

125t{l r05
95

I t9
t3a

53{
370
735

381
257
493

531
365
72A

t2!
r32

397
326

t20
125

50a
362
528
I l{ltt

3

5
59
56
48
n:

;
5

l 7
l1

2t1
107

7t

172

46

t0a

102
92 ,4

a

3
5
2

{5 889
3 250
2 509
2 0{0

169
I 6t9
1 270

13 9957 165
4 747
3 329
2 017

34{
296

1 111
5 226
1 9a6
3 280
1 227

382
8i[ 5
505

372
253
28r
030
695
230
980
335
295
350
't aa
9t9
225
202
368
834
{98

3?8
252
il91

12 52A
672
?59
546
211
t2l
3573 r35| 835r t63
8 2',|
714

87
13

58,1! 385
9{I 291

E42
239
603
39a

l5

2 340
34

9
1
2

5t0

:

3 094
2 88{

210

7{0
583
r57

{5 {98
3 1a7
2 165
2 005

a59

2 A14
2 611

20?
5{5
r57

39t
tt3

41
l4
l0
47
t1

7',t I
r55
5l
99
37

9
I

27
B2
27
55
25
l4ll

7

tl
7

r65
29tl
31lt

2

I
l3
I

t2
l3

5
E
4

38
38

858
706
768
553
2r5
432
35{
300
86{
175
852
135

89
73

593
398

95
303
855
244
611
398

t
5
I
3
I

253

76
93
39

s42
99{
587

250
247

3

56

11
39

4

9 {8s 2 527 8 5{l 2 757 715 8{4 r70

5
574
957
5r6

793
5 342I 459

552
856
553

100
401

85

49
652
r28

9t
53

47
329

76 t 5',l

1a

5

:
,|

84

5
4

I
I

651

_'t7 _

Zusammen

585
477

249 626

a7
333

79 t',t 0

57a
{73

214 2aO 11 762

1
36

3 3tl

tl
4

15 386
;

1 259

46 3
1

5

6
7

17

I
23

27

5

:

9

t6

2



Land

llochachu Ie

schlesvlg-Holetein .............
VenlltungE FH Altenholz .. ...

ll!nburg
PB für öffentl. verualtung ...

Niedersachsen
Niederaächsische FE für ver-
valtung und RechtaPflege ....
Abt. Bildeaheln .,.....-...-' Rinteln ... ...

BEeDtn .
B für öffentl. vervaltung .... .

Nordrheln-HeEtfalen ....
PH für öffentl. venaltung....

Abt. Blelefeld
DortDund
DüsEeLdorf
Du Isburg
Ge I aenkirchcnHagen.....
1(öln ....
!lü nst er
Soeat ..
Wuppertrl

FH für RechtBpflege, Brd
llünatere I fe I

PE für Flnanzen, Nordklrchen ..
PE d. Bundes für öffentl. very.

FB Allgen. innere Vers.. Köln
FB Auauärt. Angelegenh., Bonn
FB offcntl. sicherheit, Köln.
FB Plnrnzen, ltünater

Htaaen:
Fc für Blbliotheksresen,
Frankfurt a.ll. .. , ..

FE filr Archlvresen I'larburg ....
Versrltung! PH Rotenburg ......veilrltungs FE Wiesbaden ......

Abt. Damstadt
Fränkfurt a.ltl. .. .. ... - -
cI eBen
KasBel .....
wlesbaden

PE d. Bundea für öffentl. very.
PB Poat- u. Fernneldereaen,
DIeburg

PB FIugsich. u. netterdienBt,
Lrngen.

Rheinland-Pfalz ........
FH für Finanzen, Edenkoben ...
fH für öffentl. veru., [ayen .

l{ayen ..
FB d. Bundes für öffentl. veru
FB Ei6enbahnue*n, ttrinz ....

FH der Dt. Bundesbank,
uachenburg

Baden-württenberg
FH für Verwaltung' Kehl .......
FH für Finanzen, Ludsigsburg -.Staatl. PH für RoratrirtEchaft,

Ro tte nburg
FH für Rechtspflege,
Schwetzingen ..: . ., . ..

FH für verwaltung, Stuttgärt ..
Staatl. Ftl für Polizei,
vlllingen-schuenningen .......

FE d. Bundea für öffentl. verw.
FB Arbeltsveru., ilannheln ...
PB BundesuehEveru., üannheim.
FB Fi nanzen, Signari ngen . . . ,

Bayern.
Bayeri sche Beutenf achhoch-

schul e
. Abt. FürEtenfeldbruck ...

Herr6ching
tlof .....
München
Starnberg
t{asserburg

saar land
FH für Verwaltung, Saarbrücken

Berl 1n (west)
FH für Verw. und Rechtspflege
FH d. Bundes für öffenE1. 'v'erw

FB Sozlalversicherung .... ...
Zusannen ..

dar.! FH Bundl) ..
Hochschulen insgesamt ..

'iTTrc--n'n;;-nmnsclule des Bundes f ür öf fentliche verwaltung. _ Ig _

271
112

t59
1 {73

800
3s 949

78
a85
3r6

l3 718

6
I

8{ {97

-2
I

29 ztt 4 998 2 251

2 Tabellen in äusführlicher Gllederunq
2.',l Deutsche und ausländische studeoten und studienanfänger in somneraenester 1909

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

verualt unq s fachhochschulen
a38
{38

380
380

077

Auslender

8{t
8al

9s0
950

2 5A7

r38
{38

380
380

o71

o71
908
t69

70
70

8{l
B{l
950
950

547

r28
5l

684
8r7
250
548
178
229
612
6{8

35
35

95

95

2
2

t2g
5t

684
8r7
250
5t8
.t 78
229
6r2
548

108
2A

371
702
136
295

73
95

113
20t

176
395
078
211
837

783
t55
3{a

{
340

r08
2g

371
702
r36
245

73
95

il3
204

;
l9l

{;
't6
13

l la
33{

;
60

2;
5
6

21
t70

63

129 38

532 234

!88

58
08
50

217
211

653

4 354
2 197

180
127
340
r55
221
r29
535
266
122
122

2 547
2 084

503

217
217

9 571

5 236
171
522
648
522
{0{
241'I t80
5r3
263
172

I O77
908
t69

63
63

70
70

9 573
5 237

{71
522
6{8
522
405
241

1 180
5r3
263
t72

4 t62
2 196

180
127
340
155
220
129
535
265
122
122

477
85r
998
{35
27',1
373
9r8

276
962
929
226
r8t

93
426

t77
r 851'I 997

r35
270
373

' 918

276
962
928
226'
r83

93
426

2;
36

29
6{

3;
l3

'l
21

5328 .?113 5328 2al3

2 215 r t05

{'10 98

2 238 I 106 306 r66

4t0 98 2A

2 476
395
078
241
837

783
r55
344I
3{0
'llt
It0
t70
530
r29

26

20{
685

tl
285
853
240
192

42

262
2 687r 639

595
r52

129

59

195

I il6

ll'l 653 l5
27

27

12

15

l5

6 586
88{
848

3 170
530
429

6 585
88{
848

r40 350

420 25 ill9

350

357I t28
204
585

57
2A

1t
28s
853
2lo
192

252
687
639
595
152

851
2

488
424

42
201
301

4 0{0
4t2'I 071

r 651
59

3{0
467

147
147

52
52

I 255
591

565
l5 867
4 221

514 220

{;
49

2

{ 0{3 1 864 4 040 r 854

043
t42
073
65r

59
340
468

141
141

864
2

488
824

A2
201
30r

52
52

2 423
1 197

1 226
35 t7t
9 212

l 395 240

I
,|

35

9
3r0

423
197

225
r65
211
741

655
l5 865
4 226

505 009

1 256
591

r08
30

Deutache
darunter lnl. liochschulaen. zusannen

I nsgesant
zuSmnen

eelbl.z ua. Iwe ibl .insges. I

I
1

2



2 Tabe1len ln ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländiEche Studenten und Studrenanfänger in Sommersene6ter 1989 nach Ländern,

HochgchularCen und Fächergruppen

Au sI ende rFächer9 r uppe,/Stud lenbe re ich
bzu. angestrebte
Lehretsprüf ung

Sprach- uDd Kulturrissenschaften.
dar. l I€hrut

Sport ..
dar. ! I€hramt

Rechts-, tlirtschafts- und
Sozial,uiasenschaf ten .
dar. : I€hrilt

l,[athenatik, Naturpissenschaften .

Eumamedi zin
Hrmmedizin f or,n. z.n*"ii"i.i
Zahmedizin

Agrar-, Porat- und Ernährungs-
si asenachaften

Kun6t, KunstEissenachaf t
dar. r I€hramt

Zuaamen
dar. 3 I€hrilt

Sprach- und KuLturuissenachaften
dar. : I€hrant

Strrcrt
alar. : I€hrüt

Rechta-. wirtschafts- und
Sozialsisaenachaf ten .dar.: I€hramt

Mathematik, Naturwiaaenaqhaf tendar.: I€hrant
Agrar-, Forst- und Brnährungs-
wissenschaften
dar . I Ichrut

Xunst, Kunatwissenachaft ......
dar. 3 I€hret

Zuaren .dar.: I€hrüt .

443
016
r33
a7

4 )51
l'l

4 593
36s

3 6r8
3 082

536

r 57t
55',|

25
r8 266I 504

812 1 416 791
396 53{ 384
t1 24 16

1 975 17 388 7 613829 1 {90 8r?

Sch lesuiq-tlol ste in
UniverEltäten

Pädagoglache Eochschulen

27
26

034
624

49
30

3 258 ',r 9r4l 006 614
13r 49
86 30

124
40

l
185
l0

2
,|

60r
'l

{90
t54
593
124
169

216
l1

356
363
407
904
503

553
4

4tl
153
5ll
354
15'l

58
1

123
13

,g
30

227
2

211
174
33

79
I

82
70
't2

3{5
54

1,1'l
26

95
17

I
878

14

21

12
,|

362
12

120
10

141 48

26
16

28
17

22 tl

22 1t

33

21 t6

l5

l0

38 25

1

:
I

l

6t
22

:
t2

I
56

3

9

9

i:
50

'l 
'105844

50
59

1
{

155
14a
953
325

r 023
6{9

208
170

3 057
1 213

76
56

207
169

9'lt
9:

3
3

l

997
633

27
26

36s
8',t 9

59
58

41
25

1

1

4
I

324
273

4
1

321
270

4
1

l0'l
95

367
944

4
4

154
ta4
90't
295

r83
{5

r83
45

307
75

307
75

4
'l

r03
95

339
927

9
7

I
9::

trunathochschule
Kunat. KunstPiasenachaft ....

dar. : I€hraEt,
Zuaren

dar. : I€hrilt

Rechta-, Ylirtachafta- und
Sozialwlssenachaften .

tiathenatik, Naturuisaenachaften .
Agrar-, Forst- und Brnf,hrunga-
uiasenachaften

Ingenieursl gsenschaf ten
Kunst, Kunstwlssenschaf t

Zuammn ...

Rechts-, Wirtschaftg- und
SoziaLwisBenschaf ten ...

55 3r{ s5 36
821 6 a27 803 668
r 83 366 1't7 27

2 700 12 183 2 635 1 t75

Ve rraltungs f achhochschule

172
45

Bochachulen insgeailt

3

84
18

253

7

33s
l5

510

l8
6

65

26
1

il5

329

329
75

15
172

45

Fachhochachulen (ohne Verealtungsfachhochschule)

il 193
r 035

1 395 { 062
2a6 't otl

t 362
238

319
125

122
26

r3t
22

841
8a1

{38
438

8ar
841

438
tl3EZuaamen ...

Sprach- und Kulturwisaenschaften.
dar. : I€hrüt

Sport ..
dar . : I€hrilt

Rechts-, Wirtschafts- unal
Sozialwisaenachaften .
dar. ! Lehrut

üathematik, NaturwiEsenschaften .
dar. I I€hrilt

Humamedizin
tiumamedizin (ohne Zahmedizin)
zahmeilizin

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
wi gaenachafteo
dar. ! I€hrmt

Ingenieurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft

dar. ! I€hrilt
Inagesmt ...

dar.i I€hramt ...

321
6 762

381
r2 693

4 8{9'I 860
193
r46

226
35

3
2

46
26

819 39s
t2

5 953
638

3 618
3 082

536

3 il35
4

't 944
321

1 5931 424
r69

9 123
't2

5 70'l
633

3 407
2 904

503

1 794
4

6 427
1 361

243
32 626
2 86r

850
I

803
836
155

12 191
I 789

4 623 2 911
1 825 1 217

190 76144 55

64
22

2

354
4

855
322
511
354
157

252
5

211
178

33

88
2

82
70
12

129
il0

:
377

1

244
13

30

30

,:

134
1

82
3

:
9

84
,?

il00
26

272

102 21

23

10

't0

:
'|

l
l:

26
3

:

Deutsche
Inagesmt

zu8änmen darunter im
1. llochschulsen. zuaammen

lnsqea. eelbl.I zug. we iblI zus. eeibl, zus eeibl zua

I 896
4

6 762
1 416

244
34 082
2 904

all
4

821
866
t57

t2 663
r 818

-19-

668
,:

526
5a

335
55

1

456
{3

18

30
I

455
29

108 17

:
7

l
46
29

3

l
,|

?

2

4
2
2



2 Tabellen in ausf ührtichel_§lsgsI$g
2.2 Deutsche unal auBllndische Studenten unal Studienanfänger im Smrersdeater 1989 nach LEndern,

Eochschularten und Fächergruppen

Au s1 änale rFächer9 ruppe,/stud lenberelch
bzr. angestrebte
I€hrmtEprüf un9

Sprach- unal Kulturuiaaenschaften
dar.3 l€hraEt

SIrcrt . .
dar. 3 I€hret

Rechts-, wirtachafca- und
sozialeiaaenachaf ten . ..
dar. s I€hrut

ltathenatik, Natu
dar . : I€hrut

rP i aaenachaften

glmMed I z in
ltummedizin (oh". z.hn;;;i;i;;
zahmedizin

Agrar-, For8t- und Ernehrungs-
wl, aaenachaften

Ingenleurwi sEenachaf ten
Kunst, KunstsiaEenachaft

dar. ! I€hrant
Zuammen . ,.' dar.! I€hrmt...

IngenieurwiBaenachaften .....
Kunat, KunatHiasenachaft ....

Zusanmen

Sprach- und KulturwiBsenachaften
Rechts-, Wlrtachafta- und
Sozialsis6enschaf Len .

Agrar-, PorBt- und Ernehrungs-
wI aaenschaften

Ingenieurrl 6aenschaf ten
Kunst, Kunatij,saenBchaft .......

ZuEamen ..

l5 075
{ 505

375
90

9 r45
2 900

150
30

14 290 I 6'10
| 425 2 545

355 l{0
90 30

r { 805
85

7 tl60
23s

4 975
4 270

70s

460
30

030
100
I45
920
225

14 tt5
85

7 090
235

I 560
3 995

66s

5 255
30

r 930
r00

2 010r 800
2',to

175
140
35

80
70
l0

315
275

/t0

9r0
95

2 {r0
80

I 015
55

t{0
5

35
r50
185

510

t 820

950
950

380

380

Euburq
Universitäten

Kunathochschulen

'13
710
135

258

35
85
95

4 '10

{5

52

20

55 15

45

620
170

s05
55

'9

35
3

'l
:

,o?

ro9

135
120

't5

1

60
3

2

l0

1

3

2

:

785
80
,2

ar9

370

370
95

,ag

80

195
80
20

770_

,r9

315
275

40

875

290

240
I 5t0

920
75

45 360
'l 990

40
r30
520

50
19 520
3 110

230
'I 350

860
75

,12 950
{ 910

35
115

480
50

r8 605
3 055

15

20
22

2 0r5
170

10

t60
50

5

t5
,10

t0
70
80

445
| 165
1 610

150
57s
735

410
1 015
1 425

150
505
555

Fachhochschulen (ohne verwaltungafachhochschule)

3s5 s00 350 50 {0

815 1 740 760 320 185

t0

80 5

Rechta-, wirtachafta- und
Soz{alulaBenachaften .....

ve rwaltung s fachhochschule

Bochachulen inagesut

950
950

380
380

35
35

565
9 35s
I 280

r3 530

sro 530 495
1 080 8 515 1 020

930 r 200 875
3 590 12 'l8s 3 500

35
840

80
045

t5
60
55

190

2

75
t5

107

2

I
t0
25

510
55
,:

95
95Zuaamen

Sprach- und KulturwlasenBchaften
dar. r l2hrmt

Sport
dar .3 I€hramt

Rechts-, wirt8chaftB- uDd
Sozialsiagenschaf ten .
dar. 3 I€hrüt

uathenatlk. Naturslaaenachaften .
dar. : rahrmt

Bumameallzin
Eummedizln (ohne Zahnßedizin)
zahnnedlz in

Agrar-, Forat- und Ernährung8-
wlsEenschaften .,...........,.

Ingenieurwiaaenachaften . .. ...
Kunat. Kunatwiasenschaft .....

dar. 3 I4hrmt
Ing9esant

dar. ! I€hramt

15 585
4 505

375
90

9 500
2 900

150
30

1{ 790 8 990
1 425 2 AA5

355 l{0
90 30

11 515
85

7 {60
23s

4 975
| 270

705

6 555
30

2 030
100

2 145
I 920

225

16 805
85

7 090
235

4 650
3 995

665

6 395
30

r 930
100

2 0t0
I 800

210

805
t 1 3 t0
3 365

15
6'l ,150
4 990

550
I 370
2 025

50
24 425
3 I l0

760
10 215
3 075

75
57 It0
4 9',t0

530
I 28s
1 860

50
23 140
3 0s5

175
t40

35

80
10
l0

135
120

15

58
730
,t:

168't70

38
87

tr0

. 4s
I 035

290

20
85

155

4

85
17

670
r70

4r0
95

s80

35
3

I 290

,t2

260 16

:
{
3
t

,!
,2

9
5
4

100

2

I
1',|

85
3

247
5

Deutsche

zugmren
Insgesamt

zuaren
1

darunter lm
Hochschulsm.

-20-

't 385
95

3 640
80

1 285
55



2 rab.ll.n in aurfilhrlrchcr cllederunq
2.2 Deutlche und aulltndische Studenten ud Studienanfänger in SomerseEester 1989 nach Iändcrn,

Eochlchulert"n ud ?Echergruppen

Fächer9 ruppe,/stud ienbereich
bze. angestrebte
Lhrutspr0f ung

Sprach- und Kulturrlssenrchaften.
dar. . Iehrut

Sport . ........
dar. : I€hrut

Rechts-, Hirtschafta- und
SozialHissenschaf ten .
dar . r Lhret

Itatheutih, Nlturuislenschaften .
dar . : Lehrut

Suum€dl z in
Humuedizin (ohne ZahNedizin)
zahnmd lzin

veterinarDedizln ...,.
Agrar-, Porat- und Ernilhrung3-
rlssenschaften

Ingenieurei ssenEchaf ten
dar . r I€hrut

Nicdersach!en
Un Iv. rsitäten

22 020
5 965

872
s55

t4 223
t 258

376
243

20 90r 13 563
5 88{ a 207

840 368
5{4 239

699
t80

37
20

I 116
8',|

32
ll

660
5'l

8
4

t4t
'l
2
1

AuBIende r

421
96

20
't I

23 142
t5t

r9 8r3
1 685
7 at2
6 ta8

994
I 830

8 813
152

6 715
916

3 208
2 871

337
I r00

22 280
455

r8 987
r 668
7 062
5 126

936
I 701

I 553
179

6 r85
907

3 050
2 710

3r0
r 0{5

705
t6

251
25

22t
195
,1

862
6

856
17

380
322

58
129

260
3

260
9

158
r31
27
55

30
1

31_

t0
89
12

88
81

7

668
5l
I
4

699
r80

37
20

362
88r
8r0
54{

238

258

t2
11

I

9
I

t7

8
1
1

I2 02a
2t3

2 386
290

1 529
605

40 tol
6 738

950
212
286
287
{91
599
791
660

310
I

r 085
I

60
l0

{ 830
r30

Kunat, Kunatuiaaenachaf t.
dar. : I€hr@t

Zusunen
dar. : I€hrut

Sprach- und Xulturyilsenschrften.
Kunst, lunlteisB€nlchaft

dar. : Iehrut
Zut!ren . ..dar.: Lhrüt ...

Sprach- und Xultursi!lanachaften
Rechta-, flirtachafts- und
Sozla1llssenachaften.

llathoatik, Nrturslssenschaften
Agrar-, Forlt- und Ernährungr-
uisaen!chaften

Ingenieurwi a!enach! f ten
Kunat, Xunstslssenachaft ..... ..

Zuaanen . .

Rechta-, tlirtschaftr- und
Sozialuiasenrchaften .

Zuat&en ...

Sprach- und Rulturyiaaenachaften.
dar. : Lhret

Sport .
dar . : I€hrmt

Rechts-, WlrtBchafts- und
Sozialslssenachaf ten .

t{athemtik, Naturrissenachaften .
dar . : I€hrüt

Huamed 1z inguaNedizin (ohne Zahredizln)
Zahnnediz in

veterinärnedizin ...,
Agrar-, Forst- und Brnährungs-
eiaacnschaften
dar. : Iahrut

Ingenieurrl aaenachaf ten
dar. : I€hrüt

trunst, Kunstelssenschaft
dar. : Lhrut

Inagesut . . .dar.: I€hraEt ...

1

't7

2

t00
t0

30

876
272
851
555
378
973
264
r66

1

2

I

38
6

r59

{6{

201
873
122
650

25
25

930
r54

71
I

100
3

38
7

5r3
78

,_

273
5

39

a3

{ 556
271

t5 776
55r

2 318
953

95 t34
10 336

50
35

2 r33
275

rl6

I 10

tt
9r9
509
950
509

6 235
17

2 989
l8

5 067
17

2 91a
l8

2 003
12 821
I 720

23 255

533
1 162
I Oaz
6 366

I 975
12 312
'I 573

22 491

529
1 121
r 0t7
6 218

Xun3thoch!chulcn

Verrrltungsf achhochschule

Bochrchulen in!9eaüt

5

29

30

766
506
00a
506

21

971
353
992
3s3

,;
9

t5
9

t0
5

10
5

3

r53
3

156
3

23
038
3s3
06t
353

67

69

168 75

121

27

Fachhochrchul.n ( ohne Versaltungafachhochschulc )

t27 322 t20 316 6

59
135

86
538

2A

512
17

762

I
38

25
't 4I

I
a

z
3t

8a
I
I
t

I
2g
{

76

2 547
2 547

t o77
1 077

2 587 I 077
2 547 1 077

53
53

I 233
l6

257
25

224
195

28

12a
96
20
l1

22 lAA
5 965

872
555

tr 558
a 258

376
213

900
207
368
239

I r25
8t
32tt

tttI
2
I

3l 96a
'16 I

19 890r 685
7 112
6 {48

99a
r 830

12 479
182

6 763
9t6

3 208
2 871

337
I t00

30 93r
455

19 034
t 658
7 0626 126

936
1 70t

12 541
179

6 503
907

3 050
2 710

310
1 045

197
t0
89
12

88
81

7

5tl
271
088
551
757
{69
319
8{2

2 t79
212

3 7r0
287

3 479
952

a7 074
7 013

030
5

856
t7

380
322

58
129

335
3

260
9

r58
r3t

27

55

35
I

59202

I
7
t

:
!
l

l6t350
6

Oeutache
Inrger@t

zuamren darunter lm
l. Eochschulsa. zuEtren
zua E ibl.

6
I

128
t0

879
272
685
555
017
182
067
975

2 557
213

3 848
290

3 609
959

a8 908
7 091

5
I

122
t0

-21 -

or1

't 87
aa

871
285

,t1
't21
30

179
t59

338
t

r 597
{

260
l3

5 7{8
133

7S
I

r38
3

130
7

830
7A t

2

73
I

12
1t

t

l
l

7

dar, : Izhrut

1l

67



2 T.bellen ln aulführllchcr Gllederuno
2.2 Deutrche ud auslEndischc Studenten und Studienanfänger iE S@rraelter 1989 nach LEnd€rn,

gochachularten und FEchergrupPen

Au BltnderFtrchergruppe,/Stud ienbereich
bze. angeatrebte
I€hretaprüf ung

Deutache

zusamn 1. Hochachulsen. zuarenIns9esut

we ibIzus I zua weibl. zus. we ibl.I zus ue ib:

Sprach- und Kulturrisaenachaf ten

Sport ...
dar. ! I€hrMt

Rechts-, t{irtschaftB- und
SoziaLeissenschaften . ..
där. : I€hrut

Mathenatik, Natureissenachaf ten
dar. : I€hrüt

Agrar-, Porst- und Ernährunga-
Pi aaenachaften

Ingen ieurui ssenschaf ten
dar. : I€hrüt

Kunat. Kunatul gsenschaf t
dar. s I€hrut

Sonatige Facher und ungeklärt ...
dar. : I€hrut

Zuaümen
dar. : I€hrut

I ng en i eu ru i asenachaf ten
Kungt, ßunatuissenschaft .......

Inageaat ..

Sprach- und KulturriEsenschaften
Rechta-, Wirtachafta- und
Sozlaluiaaenschrf ten .

l.{atheDatik, Natursi ssenschaf ten
Agrar-, Porst- und Ernehrungs-

9r. Baenachaften
Ingenieuryi asenachaf ten

Zuamn ..

Rechts-, Wirtschafta- und
Soz ial,si saenachaf ten

Zuaaren

Sprach- und (ulturwia5enachaften.

3 075
879
240
240

2 907 I 947830 569
230 r 08230 108

2 039
502
r 10
't t0

r 385
68

878
t1{

217
211

217
217

Bremen
Un ivers itat

EochschuLen inageaut

935
144

2 695
298

894
141

l

ll

91
33

2
2

l

:l

r58
{9
10
l0

92
33

2
2

16
I

39
3

1

1

9
a

5
5

5
I

230
51

3 328
r9r

2 629
302

3 r02 r 309
187 61

2 411 839
298 141

226
4

158
{

3l
31

t 032
154
311
311

96
l7

to 7t2
2 125

26
26

t 13
19

183
t83
5l
t0

4 785
1 222

30
30

882
147
297
297

82
l5

r0 00r
2 035

25
25

r04
75

177
177

46
9

555
171

t
I

r50
7

l4
t'l
14

1

7{t
90

l
l

l

I
11?

l

l
11

,_

373
l5

8
4

tt:

t80
t

tl
6{3
651

3

353
356

Kunsthochschule

It 3

617 338
628 34 1

26
26

Fachhochschulen (ohne versäItungafachhochachule)
lr5 87 lt3 85 6t

947 883 1 A22 800
230 57 224 55

197 112 t9r 109

7l I 223 2 456 203 7

2a0 t 352 4 806 1 252 7l

ve rualtungs f achhochachule

165 83

6

255
{3{

3

20
110

391
tl

r64
4

t59
I

4t
3

70
70

70
70

r90
879
240
240

5 532
l9l

2 A59
302

2 338
58

5 14t 2 179't87 61

126
602
l't0
ll0

3 020
830
230
230

2 032
569
108
r08

't70
49
t0
IO

55dar.: I€hrut ..
Sport ...

Rechta-, Wirtachafta- und
Sozialuiesenachaf ten . ..

Mathematik, Natursi ssenEchaf ten
dar. I I€hrilt

Agrar-, ForEt- und Brnährunga-
wi aaenacha ften
dar. : I€hrut

IngenieuruisEenschaften .......
dar. i I€hrut

Kunat, Kunatyiaaenachaft ......
dar. r l€hrilt

Sonatige Pächer und ungeklärt.
dar . 3 Iehrut

Insgesmt.
där. ! I€hrilt .

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. . I€hrilt

Sport.
dar.i I€hret...

Rechts-, t{irtschafts- und
SozialHissen6chaften .
dar. : I€hrüt

üathsatih, Natureiaaenschaften .
drr. : Ißhret

138
26

339
79

536
r83
5l
t0

573
222

221
30

3 3il9
141
9't {
297

82,t5

r5 652
2 035

l3{
25

310
15

515
177
45

9

5 218
1 171

228
31

1 751
15{
954
311

96
17

l6 8532 125
73

7
1

405
7

40
lil
14

I
201

90

4
1

29
{

2l
6

5
I

355
5l

57 000
r8 950

41 712
12 989
3 lllI 40{

62 803
r8 678
7 008
2 790

39 224
r2 8t3
3 032r 381

56 950 20 021
1 25r 547

44 371 15 503
4 908 2 87A

No rd rhe i n-weBt falen
Oniversitäten

I 699
53t
149

75

2 484
176
79
23

251
1t

l
9r5
297

40
26

4 197
282
370
6l

1 37A
2 85r

20 887
55s

57

r5

59 613
I 260

46 789
| 949

16 178
2 497

-22-

55r
35

780
1t2

418
t7

317
70

2 693
9

2 118
ill

855
8

675
19 3

l5
't5

22

I

I



2 Tab€IIen in ruBführlicher clied.runo
2.2 oeutsche und auallndischa studenten qnd studienanfänger in Soreramcster 1989 nach Iändern,

Hochschularten und Pächergruppen

AuelenderFIcher g ruppe/StudIenb.r€ ich
bzY. angeatrebte
I€hrutaprüf ung

Buauedtzln
Eunamedizln (ohne z.hMedizln)
u rhrocdi zin

Agrar-, Porst- und Ernlhrungs-ri asenschaften
dar. : Lhrmt

Ingenieurui,ssenschaften . ....
dar, : I4hrut

Kult, Runstrlrrenachaft -.,.
dar. : Lhret

Sonatlge Plcher und ungekllrt
ZuarE4n

Sprach- und Xulturrlsrenschaften.
dar. : I€hrut

Sport ...
drr . : I2hrut

R€chts-, wlrt!cha!t!- und
Sozlrlsis!enscha!tan .
där. : Izhrüt

XatheE!t
dir. :

ik,
Lh rütNaturui s!en!chaften

EwmedizlnEwmedlzln (.hnc rü;:äi;i;;
Agrar-, Porat- und Ernlhrung!-
risaen!chaften

lngenlaurYl a3enachaf tan
dar. t l4hrut

xunrt, trunatrlaren!chaft
dar . ! I€hrut

Sonatlge Etchcr und ugekllrt ...
ZualNen ..,drr.r Lhraüt ...

Sprach- und Xulturuila€nachaften.
dar. 3 Lhrut

ZualDen ...
dar. ! IahrlEt ...

Ingenleursl saen!chaf tcn
Xunst, XunstulsrGnlch!ft

Zu3aren ...där.: Lhrut ...

Sprach- und kulturyiaaenlch!ftan.
Rechtr-, Flrt3chafts- undSozlrkilaeßchaften.
Itrtheoatlk, Naturslsaenachaften .
Agrar-, Forst- und Ernahrugr-
ui saenachaften

Ingenleurrissenachaf ten
(unat, Runatrlaaenschaft

Zua@n ...

Recht!-. rllrt.chafts- undSozialrllsenlchatten ....

102
427
185
760
I56
109
445

2 80{
99

a 6a8I 3t5
98

25

6
1

226
30

206
121
879
735
lto
588
o20

2 583
99

{ {54t 295
92

96 270
19 208

221

14 521
425

5 164
246

895
25

398
15

122

Nordrhein-westfalen
Unlvers itäten

24 tO7
20 9{l
3 166

10 at0
9 391
1 027

22 553 9 82t
19 580 I 812
2 983 949

718
6r8
t00

273
234

39

597
519

7A

2 749
235

1 578
t95

2 664 1 536
235 195

5{{
351
183

70
65

5

1

90

't3
2

1

2t
21

3

ilt
10

a9
5

28

't

21
I

379
50
3{

334
837

!
192

37
27

184
447

896
4

306
25
t6

8t

r6t

2

2

t9{
20

6

I

243
30

27 911
726

11 749
3 176

551
534

434
454

't01
r9

:
to

2

2

30
2

11 l?a 7 lr3
3 4t5 2 285

539 280524 271

t91
56

7
1

7 t61
2 327

283
277

342
r07

't8
l8

575
6'l
12
't0

351
12

3
3

Ge!ethochschulen

Thcologlrch. Eoch!chul€n

3lr

3r I

ßun!thoch!chulen

75 66{7 6a4
2a 088
{ 59{

657
211

126
rI8

t3 r68I 5ta
2 282
2 282

{r9
302
280
906
037
037

25 733
71A

12 523
1 326
2 133
2 133

045
299
t75
899
98r
981

r36
30

102
52

I
I

59tt
33
25

I
1

158
0

6{5
l8

149
149

387
a3

21 338
2aa

2 136t t88
97

79 9r9
7 759

122
al

2 350
58

I r70
750

21
25 lt9
a 66t

372
{3

r9 796
247

2 37t
1 I7I

121{t
2 224

58
I tls

730

15

t 542
1

62
t7
97

{ 255
t15

{

2l
t9

37t
3

r05
7

56
56

25
12

2t
06,

57

:
5
I

:
2
2

:
l

:
:

'1
a:

77

77

28-

29
26

1 129
7

I 129
7

3r6
{

3r6I

1 075
5

I 075
5

48

{8

5{
2

5{
2

{0
5 {70

t71
5 5t0

{?3

21 ?41

5 192
12 205
I 678

1 672
a5 587
5 455

85 077

3

599
217
702
247

a0
I 771

469
4 813

{69

3

2 299
245

2 lo2
2t5

r36
tl

136
It

697
a

697
a

400
2

{00
2

52

52

Fachhochlchulen ( ohnc Venaltungsf achhochachulen )

2 ar9 2 002 2 255 r 880 122

501
r00

3o
293
10{
150

1 aa8
5 993
3 011

26 338

I 610 I at8
a2 108 5 700
5 256 2 907

80 5I3 25 188

3

20
518

62
3 t79

210
5 {6{

23 606 r1 705
5 779 r 578

r 055
48

99
33

235

171
18

r ,l35

4t4
28
I

6

53
3

6
10

72

Vernltungaf achhochschul.n

{ 36t 9 57r a 362 129

{ 36a 9 57r { 362 129

38

38

2

2

Oeut!che
In!9arut

zumen darunter in
l. Eochlchulla. zuaämmen

selbLI

Zuaunen . . .

9 573

9 573

-23-

35

drr. ! Lhrat

a5
a

lt
2

17
2

I
I

31

2
2

2



2 Trbellen in au8führlicher Glied.runq
2.2 Deutache und auslEndiache Studenten und Studienanf änger la SNeraaeater 1989 nach IXndern,

Eochschularten unal Eächergruppen

Auallnde rPlcherg ruppe/stud lenb€re lch
bzu. angestrebte
Irhrartsprllf u9

Sprach- und f,ulturrllaenschlften.
dar, : Lhrut

Sport...
dar. r I€hrut

Rechta-, Wirtschafts- und
Sozialrisaenschaf ten .

No rd rheln-lfest falen
Bochachulen inageBut

s',t a9a 77 307 48 532
15 320 22 09A 15 r02
3 39{ 7 547 3 312I 681 3 3r4 1 655

r 1I7
353
t7
33

009
5{t
167

93

a 990
345
382

74

962
219

82
26

28r
t3

I

002
28

368
95

274
235

39

988
t7

477
59

693
5t0
183

743
tl

880
26

653
575

7g

222
2

200
6

71
65

5

9Z

52
{

2a
21

3

s2 297
22 lt3
7 929
3 388

{20
r9

8
a

dar.: I€hrNt .,.
l,tathemtik, Näturuidar.: I€hrut... aaenachaften .

EuBmedizin
ttuumedizin ronn" z.r,*iäiiiii
zahnBedizin......

Agrar-, Porat- und Ernährungs-
uisaenachaften.

Ingenieurri aaen6chaf tcn
dar. : I€hrut

iun!t, RunstYisgenachaft

Sonatige Fecher und ungeklart . .,
Insgeaant ...dar.: Iehrant ...

Sprach- und Xulturwiasenachaften.
dar. : Iahrut

Sport .
dar. r Iehrut

Rechts-, Ilrt8chrfts- und
Sozialul3aenschrf ten .
dar. ; Lhrot

llthemtik, Naturrissenachaften .
dar. s I€hralt

trhnredizin
veterlnäroedizln ..........,.,...
Agrrr-, ForBt- und ErnllrrungE-
rlaaensch!ften
drr . i I€hrut

Ingenieurui asenschaf tend!r. ! Lhrut
Kunat, Kunstuiaaenschaft

dar. 3 I€hrut
Zuaamen . ..dar.s I€hrut ...

Sprach- und Kulturulaaenachaften.
drr. : Lhrut

Sport ..,
dar. : I€hrut

Rechta-. Iiirtschafta- und
Sozialrissenschaf ten .
dar . : I€hrilt

ältheDatik, Natursis8enachaften .
dar . : I2hrilt

Agrar-, Porst- und Ernährunga-
siasenachaften

Ingenleurui ssenschäf tendrr. : Lhrut
Kunst, Kunstrissenachaft

dar. : I€hrut
Zusren ...dar.3 I€hrut ...

Sprrch- und Kulturuisaenrchaften.
Zuaamen . . .

Ingenieurei6aenachaften .....
Kunat, Kunstuisaenachaft ....

dar. : I€hret
Zu6unen

lt5
r

62
6

2t
21

2

880
969
672
{3{
695
7r 3
983

{5 r33
8{6

20 256
3 777

t0 802
9 853

949

2 871
65

930
t9{
719
6r9
t00

r2r 868 {6 875
1 986 857

65 ta9 2r 136
5 a93 3 803

25 389 11 455
23 221 t0 {28
3 t65 1 021

4

95

3

t0
2

425
38

160
24

400
38

t52
24

Beasep
univers iteten

r6 502
2 920
I llt

508

'10 521
2 062

{66
238

15 04r 9 649
2 852 2 015

969 428
{93 232

595
r25

30
lil

808
27e
067
675
557
42'l
253
317
684

ra8
236
t50
157
528
312
122
303
366

650
278
150
670
382
375
140
324
r38

075
236
5tl
157
805
278

92

521
05r

t51
1

577
87
3l

7 539r 081

07 10

19

Gesmthochschule

Theologische EochschuIen

RunathochschuLen

285
59
27

129
568

7 9't7
5

1 275
16

il3
24 993

5{6

tr9

723
34
30

7 782
3t5

tr]
92
I
{

r57
35

l2

50I
2

528
2l

345
18
t2

1

t {61
68

142
t5

t{6
5

I1

199
I

r59
it

671
581

90
tt0

::158 13

20
3

ll
2

875
75

201
575
239
777
462
908

r6 882
t9t

ta 585
I 0{0
9 543
I 249
1 294
I 358

5 510
75

4 886
572

3 956
3 s4{

422
863

66r
9

490
43

552
471,]

156
{

t83
23

193
164

29

2 591
'I 19

6 5r3
t92

2 793
655

75 0r8
5 641

r 592
82

80t
7t

I 874
447

3l 480
3 550

2 {08
118

5 876
r9l

2 661
653

69 127
5 538

1 529
82

735
70

r 784
{39

29 350
3 485

183
1

637
1

't29
t3

691
r03

:
I
,|

195
5

18 081
192

t5 7{5
I 0{'l

l0 2l{
8 830
I 384
I 468

67_

87

37
3l

5

I

l5

2t

t0
I

398
5

s72
41

38
5

,,:
318

3

213
233

40
45

63

66
1

90
8

r30
55

89
a

:
35

27

r9
la

5
I

!9I 81

,-

996
341
r04
l0{

723
21a
t7
t7

867
327
104
r0{

3 r81
r93
622
193

572
r03
288
r20

3 082
192
592
t92

r 074
3 798

32
I t50

512
r0 925r t05

939
3 as9

29
r 09{

s33
't0 't 37t 377

s39
r03
279
I l9

11
9

18
9

304
457

I
5r5
333
9r3
812

t35
339

3

55
9

788
2e

12

33

27
6

176
15

l6

l

62
9

33

9
,|

1

1

15
2

1

l7

I
l

t2
2

4

3l
20

7
7

{
9
6

3{
26

123
71

661
239

17
47

82
47

2 505
238

't4

1{

42
26

012
r38

99
I

30
I

{a
{{

2l
l3

3
3

20
t5
59
38

129
t{

97

r3
22

I rolI ooo
71

1t
360
360

67
67

316
500

I
543
339
089
858

3

605
62

508
62

'l
4

II
133
I t7
r4{
I l7

i
:

I
5{

55

7
3

7
3

Deutsche
Ins9eamt darunter ln

I - Eochachullem. zu9amenzugunen

l5
230
117
215
ll7

-24-

2

551
62

5s3
62

r0r

2

dar.s Lhret ..

dar.: I€hrut .-

6
it

5
3

3
I
3
,l



2 frb.IIGn ln aulführlichcr Gll.d€runq
2.2 Dcutrchr ud aulllndi3ch. studcntGn und studlenrnf eng.r iD so@r.acrtrr 1989 nach lÄndern,

Eochlchul,rrtan und Plchergruppen

lu.Ilnd.rttcherg rupp.,/StudlGnb.r.ich
bru. angaatrabta
LhrrEt3prlllug

Sprrch- und lulturrlar.nrchaften.
Rcchta-, Blrt.chaft!- undSozlalrlra.n.chlft.n .
Lthc!.tlk, xrturrta..nachlft.n .
lgr!r-, lorrt- und lrnlhrunga-rl arcnachalton
lng.nlaurri tr.ntchrltGn
f,un!t, Xurtriaaanachrlt

lulaDaa . . .

spr.ch- und f,ultunla!.nachaltaa.
R.cht3-, ilrtach.tta- urüSozlrlut.t.nrchlft.n .
lath.lrtil, X.tunlat.nrchaltan .

lutlrDn . ..

sgrrch- und iultuntaaanaclaftan.
da!. r Lhrr*,

Sport .
dar. t Lhrtlt

RGchtt-, §lrtrchaltr- und§orlrlrl..an.chalt.n.

Eu!.iladlsln (ohn! trhE dl'ln,

Eataan

Prchhochlchul en ( ohn. V. rreltung! f rchhoch3chul.n )

127 70 r2t 65

7 E68 3 735 7 529 3 585 288 lr5
2 097 1t2 r gta 371 I -

7 607 29 933

va rnltung. la€hhochrchulan
179

993
20 2E7
r 000

12 362

aal
2 t75

a7a

954
tE 162

953

425
2 251

{5t
? r5a

r oo;
?,3

1 !r2

,1;
t2

270

l5
221

20

{5!

t5
I

z1

6

339
t73

39
I 825

t7
2 a29

t50
al

l7

70
t

8C

85

9t

37
3t

5

a

32

9a

ta
I

530I

5 003
66

5 32t

r36

2 263
ta

2 at3

r36

2 263
tt

2 ar3

r0 200
3 26t
t 2t5

612

tt 52r
2 tro

5r3
2tt

r3 aa5t7t
5 9tt

69t
a 239I 777

162
90t

3? tt6
383

17 rt8I 2t2
9 5a3t 2a9
1 29t
r 350

a 650
tt9

30 6rl
22t

5 r7tI 325

2 3a9
e2

a 779
7Z

3 596
0a8

4 301
tl0

27 t00
220

5 oaar 303

2 259
c2

! r50
7t

3 ao5
83t

t79

5 ort
66

5 328

7

tr_

512

230

23a

3a 213
3E3

rt 520
1 237

t0 2taI t30t 30a
1 a6t

?o2
161

a6 268
a 470

175 229
7 032

637
2

!62
5

671
5tr

90
It0

ra!

I 579
177

9 053
r31

2 trttt

Eoch.chuLan lnaga3ltt
16 36t r0 57t3 r79 2 73t
r 073 a75597 279

a3 a5o
a 309

I

650
ra5
37
2t

l7a
9t
t5
to

6a0
gz

1a2
l5

't62
7

It

l2

I

3
I

897
170
550
69r
966
3aa
t22
86t

r9a
t0

t09
52

t52
a7t

'l

507
0

180
26

t93
t6a,l

9a3
56
38

5

ta:
36C

a

27t
213

a0
a5

t02
6

:
ao

27

t9
tat
I

:
zl

I
t

2r2
7

a5
0

122
7

:
It
t7

I
10

7
3

1

l

:
6
t
2
I
I

l

Eulalladlrln
l.hnrdttla

vGtarlDlrradlrln .....
lgnr-, lorat- uod lrnlhrurpr-uI!aanachalt.a

Iogcnlaurrl ra.rchrf t.ndrr. t Lhrrt,
tuat, Iuaatrlta.nachalt

dar.: Lhrlrt

95

0tt
6

ra6
76

357
I

2 805
a

t29
22

9l

12r
I

r9r
ta

t2

7?
t2

lDagaaaft ...drr.3 Lhrart ...

Sprrch- und trul,turrlr..nachrft.n.d!r. r Lhrrrt
Sport . ..

da! . t Lhr.lt
Rcchtr-, flrtachrfta- utrdgoalllrl.aan.chrltan ...........

drr . t Lhrale
Iath.utlk, traturrl.aanachaft.n .dar. r Lhrtot
EUD!.dI3in

E@n!.dkln (ohn. trhnrdttln)Srhnedlrln
lngcnlaurrl raanachlf tcndrr. r LhrrEt
xun!t, f,uaatrlaaanlchaft

d!r. s Lhrut

3 a9a
r60

3 aoa
270

I 837r 56ü
269
531

29
89t
246

a l12
3 337

775
3 a59

r00
I 391

408

200
35

r03
t9

t92
r59
l3
l

ar
a

r36
I

ta3
3

r03
7C
25
21

35!

9att't25
7

't2
2

nh.lalrüt-Elrl,r
lhl".r.ltIt.a

9 tt6
Ir9

0 176
60

?o
7

r3 275
2 277

470
69

0 753t 715
r00
t2

279
96

2
t

039
2t9
a50

89

010
686
r75
te

237
36
20

ala
5

5tt
6

235
20t

5a
,1!

50
6

733
?9

:
9 530

321
10 a72

512
a 367
3 53t

829
! 706

t00
I aatalt

958
506

3 358
r59

3 26t
275

9

tr0
25
71

6
80
65
t5

l
25
z

r 734r a90
2ta
512

29
056
2a3

r7 9ta
2 t2t

Ir.utacha
InagaElt

tua@n dlsuntar l!,. Eochlchulrm. aut&n
lnlqa!. EibI.I rcibl.zut I

tuaalDn .d.r.s Lhrllrt .
at 262
3 ?ta

r9 092
2 460

a0 325
3 551

-25-

97t
r55

a63t0l 2 717
53

I 170
36

173
0

5

3

a



2 Tabellen in ausführlicher cllederunq
2.2 Deutsche und ausLändische studenten unal studienanfänger in somrseneBter 1989 nach IÄndern,

Eochachularten und Pächergruppen

AusländerSecher g ruppe,/Studlenbere ich
bze. angeatrebte
IzhraEtsprlif ug

Sprach- und Kultureissenschaften 49
1l

265
17

5l
1t

{9
't I

FachhoehachuleD (ohne verwaltungsfachhochschulen)

147 't0 I 'l'16 101

265
l7

5l
ll

237
17

237
17

6 502 2 8s6 6 35{ 2 744
504 85 5{5 76

Rhe in land-Pfal z

Theologische Eochschulen

ve rsaltungs f achhochachulen

llochachulen lnsgeamt

dar. 3 Irhrmt
Zuaamen

dar. ! I€hrmt l
I
:

?

,_

28_

2A

Sprach- und Kulturwlssenachaften.
Rechts-, llirtachafta- und
Sozlalwiasenachaf ten .

ttathematik, Nacureissenschaften .
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
si ssenschaften

Ingenieurri sseBchaf ten
Kunat, KunatuiEaenachaft .......

Zusmnen . .

Sprach- und Kultur$iasenschaften.
dar . ! I€hrmt

SIDrt ...
dar . ! LhrMt

Rechta-, Wirtachafta- und
Sozialuiasen8chaften .
dar. ! Lhrlmt

liathematlk, Natursiaaenschaften .
dar. I Lhrut

Hmamedizin (ohne Zahmedlzin)

Agrar-, Forat- und Ernehrunga-
ui aaenacha ften

Ingenleurel ssenachaf ten
dar. s Lhrärt

Kunst, Kunstrlaaenachaf t

Inageset
dar.: I€hret

Sprach- und Kulturwiaaenechaften.
dar. ! I€hrmt

Sport ..
dar., I€hrant

RechtE-, tiirtachafta- und
SoziäIslaaenachaf ten .
dar. : I€hrmt

üathema!ik, Naturwisgenachaften .
dar. ! I€hrmt

Hummedizin
tlumaNedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnnedizin ...,.......

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
si sse nscha ften

In9en
d!r

t8 608
324

11 075
512

it 367
3 s38

829

7 r33
r50

3 489
274

I 837l 568
269

17 946
3r9

10 503
506

4 112
3 337

775

566
r l 753

r00
2 176

il 14

219
933

29
399
2a6

552
il 2t9

100
2 093

a08

a 905
1 726

t80
32

12 t22
2 256

{50
89

8 t58
1 697

175
32

245
865

29

339
211

885
r59
337
275
734
{90
241

837
35

2t7
't9

192
159

33

3r0
25
77

5

80
55
l5

573
6

255
201

54

3il
369

225

158 248
59

562
5

t4
534

ll2 12

a

t5

556 249 552 245
8 0,f7 I 100 7 760 1 353

735 508 702 {83
16 70r 5 r99 t6 059 5 002

90
52

306

t{
287

33
642

{
l7
25

197

t2
3

31

12

t2

227
75

7oi

r88
188

Recht.a-, l{irtachaft8- und
Sozirleiaaenschaften .......

Zusaren
2 176
2 t75

783
783

2 t76
2 476

783
783

r3 688
2 292

470
89

32 323
4 978
1 402

127

266
36

20_

282
96

2
I

1't 7
68

:

737
29

:
2a8

I
152

3

r03
78
25

I
68

60
3

12t
7

l
30

2l
I

l0
7
3

t96
I

1

r11

70

9'l

l2

9

?1
77

2
6
a

83

62 704
3 731

25
2

59 297
3 678

| 874
155

812
t0l I 377

35
99

8'1835

Brden-vlilrttenberq

3 206
8

{07
s3

r9 066
3 234

500
3r 3

28 641 15 805
4 89r 3 169

1 322 577
113 310

261
65
23

3

3 582
8.t

80
lit

r0 679
87

I 525
55t

5 025
5 399

626

31 {09
t9t

29 tt7
I 205

r4 r04
'12 330t 174

9 98r
87

I t29
517

5 704
5 118

586

680
{

403
t6

546
455

91

124
2

197
163

34

993'
tl

649
12

178
585

92

tr9

496
{

321
281

40

80r
380
193
l9l

27
4

999
220

t lt2
I 69r

12
I 485

l5
I

,15 il85
il t {0

227
I 6s0

2

170

un ivera iteten
88t
182

6
3

4s0
98

3
2

,r2

301

54

35

2

:
30

or r_

33 402
r95

30 796
1 217

l4 882
r3 0r6
1 866

53
226

1

125

120

lt

39
35

4

15
t5

1

22
t02 17

5
ieurwl s6enschaf ten
.3I€hrut .....,.

Kunat, Kunatwissenachaft
dar. ! I€hrut

Sonatige Fächer und ungeklErt ...

3

t8

2

2

t6

2

125

2

I

53 27

Deutache

zuaamn
Ina9e9üt

zuailren darunter im
'l . HochachulE@.

Zuaämen ...dar.r I€hrant ...
r36.,

028
030
195
351

27
110

33il
339

t 165
'I 9t7

l3
t 5l I

t5
67

{9 755
4 213 1

-26-

983
102

t05
r0 335

I t9

56
4 269

73

56
982

1

?

2

6

I

5

2

1a

2 578
205



2 TabeIlen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im sommersemester 1989 nach Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

Au sl ände rFächer9 ruppe/St ud ienbe reich
bzs. angestrebte
I€hrantsprüfun9

Sprach- und Kulturpissenschaften
dar. ! I€hret

Sport ..
dar. : I€hrilt

Rechts-, Wirtachafts- und
Sozialuisaenschaften .
alar. : I€hrmt

ltathenatik, Naturwissenschaften
dar. ! I€hrmt

Agrar-, Forst- und Ernahrungs-
wi asenschaften
dar. . I€hramt

Ingen ieurui ssenschaf ten
dar.3 I€hramt

Kunst, Kunatuissenachaft ..,....
dar. I I€hrilt

Zuammen ..dar.: I€hrmt ..

Sprach- und Kulturwisaenschaften.
Zusanren ..

IDgen ie urui saenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft .,.....

dar. 3 I€hrut
Zusanmen ..dar.! I€hrut ..

Sprach- und Kulturulasenschaften.
Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-

wi aaenschaften
l.tathenatik, NaturHissenachaften .
Agrar-. ForEt- und Ernährungs-
ui ssenschaften

Ingenieurwissenschaf !en
Kunst, Kunstslssenschaft
sonstlge Fächer und ungeklärt r..

Zusamnen ...

Baden-wü rttembe r9

Päda909i sche Hochschulen

245 41

41

927

184

schul sem

307

72

3 365
2 512

455
465

2 535
2 011

262
262

294
t83
526
526

209
I il0
93s
935

313
490
461
46t

2 498
1 998

260
260

r03
99

4
4

130
125

52
22

4
4

3
2

24
24

I
5

2
2

5
4

291
t8l
502
502

t0
10

tl3
113

I
I

6',l
61

209
r40
921
927

265
265

25
25

397
397
337
313

260
260

25
25

1 384r 384
't 236
5 303

262
262

17
17

251
257

t7
l7

973
913
1 4',|
512

'tl
1l 5

98{
98r

5 205| 617

95
95

377
3't2

t3
l3

101
70

1t
lt
64
il5

2
2

12
9

56
56

249
245

63
53

Theologische Bochschule

35 59 343s 59 34

Xunsthochachulen

il5
3 650

594
3 755

594

11

805
317
876
317

10s 63
3 t92 1 550

578 309
3 297 1 623

578 309

108
22

108
22

55
t0
56
t0

t0
458

't6

468
t5

8

253
8

7

75
27

305
84
25

5

26
1

25
I

PachhochEchulen (ohne Verealtungafachhochschulen)
808 656 651 5

lt 363 { 568
5 074 l 069

4 {39
r 014

990 {85

555
264

229
55

37

4t

398 t66 26

l5
712
6t

1

1 6t5

3 745
109

84
18

498
lil

973
129
546
455

91

445
8

278
69

197
r63

34

2 55t
6

I 937
36

778
686

92

5s9
12

321
281

il0

801

10 808
4 810

975

759
45'l

246
83

44
32s

62
,|

761

8

5

1

9

2

1

82
5

478 83
20 623 2 4t3 19 911 2 33A 2 199
I al7 112 I 356 68s 127

24 'r0 23 10 I
AO 299 lO 0r3 38 584 9 6',ls 3 626

Veruä1tun9! f achhochachulen
Rechta-, Elrtschafts- und
Sozialeissenschaf ten .

Agrar-, ForBt- und Ern§hrunga-
si saenschafteo

Zuaamnen ...

Sprach- und l(ulturuissenachaften.
dar. 3 I€hramt

Sport ...
dar. : I€hrmt

Rechts-, lfj.rtachafta- uDd
Sozialwlsaenschaften .dar.: I€hrmt

[tathenatik, Naturwissenschaften .där. : I€hrut
Humamedizin

llummedizin (ohne Zahnnealizin)
zahmedizin

Agrar-, Forst- und Ernehrungs-
si ssenachaften
dar . : I€hrmt

IngenieurwisEenEchaf ten
dar, r Lhrilt

Kunst, Xunstwissenachaf t
dar, s l€hramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
Insgegamt ...dar.: I€hramt ...

t20
6 586

26
170

{r9 26
6 585 3 170

146
195

6 r66 3 r4{ 49

Hochachulen insgesamt

32 A14 t9 988 I 0157 381 5 167 307
1 783 537 211 171 570 21

6156 3',t4{

2

l5

12

27

553
197

1
6

36 559
7 490
'r 857
1 192

22 293
5 25r

s62
575

505
6

1

,r r_

153
2

39
35

4

,!

51 225
378

37 3962 741
14 882
r3 016
r 866

11 773
227

10 0701 474
5 7045 I l8

s86

18 700
227

48 674
372

35 459
2 707

14 104
r2 330
I 774

to 629
1 {85
6 025
5 399

626

4l

16
t5

1

455
260
421
218
123
989

27

860
l0 'l

t 873
257

4 109
29

I 704't 297
1l

65 069
9 021

{

36

8

242
11

2 203

58
l1

325
:

2638

Deutsche
fn sgesamt

zu6mmen E zusilmen

194
t4

703
265
793
220
425
018
r 34

384
306

l 938
262

4 418
30

5 tt2
I 3',t6

77
70 054
9 14't

l8l
14

-27-

383
117

I
88s
599

201
56

1

2 076
357

248
5

2 372
2

702
29

107

12 524
205

55
5

309
1

408
l9
66

98s
125

59
3

55
1 203

'tt

39
3

30
537

7

2
2

I
6

4
4

1 , H6.hq.h'rl <Fh
rn60es. ueibl. zus. we ibl,



2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und StudienaDfänger in Sommersemester 1989 nach Ländern,

Hochschularten und FächergruPPen

Ausl ände r
Fäche r9 r uppe,/stud ieobe re ich

bzs. angestrebte
Iehramtsprüfung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : I€hramt

Sporl ..
dar. r I€hrmt

Rechta-, wirtschafts- und
Sozialwissenachaften ...

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : I€hramt

Humamedizio
Itmamedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmedizin

veterinärnedizin . ... .

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi sse nschaf!en
dar. : I€hramt'

Ingenieursissenachaf ten
dar. : I€hrmt

Kunst, Kunstwissenachaft
dar. ! I€hramt

Sonstige Fächer unal ungeklert ..
Zusanmeo ...

dar.: I€hrant ...

sprach- und Kulturwissenschaften
Zusammen

Ingenieqrwiasenschaften .

Kunst, Kunstwi ssenschaf t
dar.: I€hramt

Rechts-, hirtschafts- und
SozialwiEsehschaf ten .

ltathematik, Naturwi sEenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaften
Ingenieurwissenschaften . .. ....
Kunst, Kunstwissenschaft ......
sonstige Fächer und ungeklärt

Zusanmen.

Sprach- und Kulturwissenschaften
Rechts-, wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .

Zusammen

Sprach- und Kulturwissenschaften.

4t 691 25 067
9 030 5 510
't 499 720

585 412

3 ',t t6
51

21

807
39
I
3

44 807
9 081

26 874
6 649

1 520
688

124
415

Bayern
Un ive rs itäten

r 078
213

589
132

381 232

6r9

48 955
all

30 615
2 861

t5 824
13 523
2 301
I 798

19 302
577

10 003
1 156
6 632
5 887

745
I 051

47 190
866

29 409
2 854

1s 045
l2 858
2 187

r 593

r8 670
574

9 698
1 750
6 288
5 589

599
993

a79
20

340
47

522
43r
9l

339
9

146
21

183
152
3l

'165
5

205
't3

779
56s
I ',t4

t05

632
3

305
5

344
294

46
58

66

30
24

6
I

588
245
229

22

112
to:

474
315
177
251
7'19
640

2

959
54r

t 559
244

r t53
21

3 937
501

68 085
r0 1t2

94
I

164
1

333

:

29
I

76
1

235
5

,r] 49

20

9
ß

3

I

!
t3

324

3

13

6

167
l4

568
315
94 1

252
112
646

2

142
721

3

l3

5

158
14

129
5

73
3

l
't4

,1

2
2

2
2

1

71 579
10 170

2 952
247

1 332
167

I 183
80

3 {9{
58

759

759

282

282

7r0
'110

Theologische Hochschulen

277

277

28

2A

49

49

2

263

265

756

1 391

153
3

2 304
501

I 199
302

Zusamßen . ..
dar.r I€hrant ...

2 375
501

I 238
302

1 045
299

16 286
2 255

7 849
474

15 524
2 141

7 647
455

Kunsthochschulen

39 10 38

ve rwaluung s fachhochschule

42 59 42

1 822 3 98',t 1 822

'l 864 4 040 t 86il

Hochschulen insgeamt

27 t9S
6 549

728
4r5

28 973
517
471
756

I 08't
299

Fachhochschulen (ohne verualtungafachhochschule)

72

I
l1

tl
1

4
I49

2

66

30
24

6

822

r54
3

462
108

202
t8

I 985
25 351
't 005

6

{6 889

139
3 224

581

I
12 868

I 950
24 595

976
6

45 498

728
3 t35

561
I

t2 528

23

55

3

36

29

1l
89
20

3{0 10

59

3 984

4 043

dar. : I€hramt
Sport . .. .... ..

45 625
9 081
1 520

588

42 t60 25 386
9 030 5 610
1 499 120

585 412

1 165
51

21
3

I 106
213

596
132

383 232

t t9

812
39
I
3

834
3

323
6

34{
298

46

Rechts-. wirtschafts- und
sozialwissenschaf ten .
dar. : I€hramt

MathemaLik, Naturwissenschaften .
dar.: I€hrant

Hunamedizin
Humamedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmed i z in

66 995
866

31 556
2 554

't5 045r2 858
2 187

28 139
574

't0 1 54't 750
5 288
5 589

599

34',|
9

146
21

t0
I
6
5

u1

20

9
6
3

Deutsche

zuSanmenzusammen darunter rm
'l . tlochschul sen .

Insg esamt

zus. we ibIIzus we ibI zus. I se rbI

59 225
all

32 870
2 867

15 824
13 523
2 301

632
887
745

-28-

88r
20

340
A7

522
431
9l

183
152
3l

230
5

3r4
t3

719
665'tt4

alar. : I€hrmt

7 5

5

0{
49

7
3

7
3

6

5



2 Tabellen in ausführl,icher Gliederunq
2.2 Deutache und au8ländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1989 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI ände r
Fäche r9 ruppe/stud ieD bere ich

bzw. angestrebte
I€hrantsprüfung

veterinärmedizin . .. ..
Agrar-, Forst- und Ernährqngs-
ri saenschaften
dar. r I€hrmt

Ingenieurwisgenschaften , .. ,. .
dar. ! I€hrmt

Kunst, Kunstwiasenschaft .....
dar. : I€hramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
In69esamt

dar.: Ichrut

sprach- und Kultureissenschaften.
dar . ! I€hrmt

SIrcrt
dar. : I€hrmt

Rechts-, wirtschafta- und
sozialeiasenachaften ...
dar. 3 I€hrant

i ssenachaften

Huameali zin
Eummedizin torrn" z"r,*.äiiiii
zahnmedizin

Agrar-, forst- und Ernährungs-
ui gaenschaften

Ingenieurei saenschaf ten
dar . s Ichrmt

Kunst, Kunstuissenschaf E
dar. : Iahrut

Zultmen . . .
dar. : I€hrafit ...

Kunat, Kunstui ssenachaf t
dar. r I€hrut

er

I 798 t 051

Baye rn
Hochschulen insgesamt

1 693 993 105 58

39

s54
316
354
252
421
147

I
209
222

2 327
245

4 192
22

5 952
808

I
87 83t
10 472

424
315
842
251
796
135

8

318
137

2 247
244

4 126
21

5 544
800

1

83 838t0 'l1l

5

I

37 1

,1

l
,9

t:

2
2

130
1

522
1

625
1l

40
I

r66
1

il08
8

136 77

221
't5

211
l5

2 992
290

| 345
158

9 89'l
85

3 993
6t

ur:

49

334

'la

23

'l 
'l

saar Iand
univers ität

a 353
724
455

90

935
696
430

86

265
30

265
30

294
30

294
30

2 882
438
175
3,[

3 2 614
122

58
r6

167
33

20

17
I

40
I

t0
3

3

:

25 268
16

8
t

4',| I
28

26
1

5 9r0
53

3 295
r95

2 223
2 094

129

it3
4t

979
25

r98
108

17 757t 237

36
3'l
88

3

315
71

1 724
711

t3
ll

902
25

r86
108

16 579
1 203

165
29

092
102
974
9{l

33

5 606
52

3 r20
r95

2 057
1 936

121

2 0t5
2A

I 043
10t
931
900
3l

304
,|

175
1

r66
t58

8

150
,|

{9
1

il3
4l

2

t5
t

t8
,l

2
2

:

6
1

:

Zuaalmn . ..
dar.r I€hrmt...

t3?
10

137
t0

4 353
724
456

90

2 482
{38
r75
3{

Kunathochschule

77

12

29 l6

29 t6

234

44

36
3{
86

3

306
71

199
692

1

:l
62

'lI
1{5
2t

t t78
3a

s29
t9

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwisaenachaften .

Mathematik, Naturuisaenachaften .
Ingenieurei ssenachaf ten
Kunst, Kunatrisaenschaft

Zuaamen . ..

Rechts-, tlirlachafts- und
soziahissenschaften .

zlsmnen . . .

Sprach- und Kulturwisaenschaften
dar. : I€hrmt

Strrcrt . . .
dar. ! I€hraftt

Rechts-, Wirtschafts- und

dar. I I€hrilt
lilathematik, Natursissenschaften .

dar.: I€hramt
Hummedizin

Hunamedlzin (ohne zahnnedizin)
Zahnnedizin

Agrar-, Fgrst- und Brnährungs-
wi asenachaften
dar. : I€hramt

I ngen ieurwi ssenschaf ten
dar. t I€hramt

Kunst, Kungtwissenschaft
dar. : I€hrmt

Insgesilt .,.
dar,: I€hramt ...

291
157
{95
t51
09'l

476
29

15{
81

7t0

I 211
la8

I 33{
148

2 8a1

aa8
27

149
78

'to2

7't
9

161

3

2s0

121
t0

t2t
'10

Fachhochachulen (ohne verealtungsfachhochBchule)

ve rraltung a fachhoch achule

t{7
117

52
52

117

117

Bochschulen inageaant

52
52

3
1

3
I

40
I

,10
3

3

:

28
2
5

3

38

264
t6
I
1

{t8
2A

26
4

3 935 2 614
696 122

58
15

430
86

167
33

20

7 348
53

3 452
r96

2 223
2 094

129

2 694
29

1 121
102
914
941

33

6 961
52

3 268
195

2 057l 936
121

516
2A

070
l0l
93t
900

3t

il3
{l

2 236
25

899
138

r9 83s
t 233

36
34

215
3

505
8t

8 074
102

38r
t

184
I

166
r58

8

r78
t

5l
1

a3
il1

2

t7
1

:

,2
l,_

49
1

Deutsche
darunter im

1. tlochschulsen. z uaammen
I Dsgesmt

z u sanme n
zug. weibl.I zus ueibI.in6qes. I ee1bl,.

43
'll

2 474
25

9 il3
138

21 292
1 267

36
34

242
3

533
81

8 657
121

-29-

7
2

148
22

62lt I 457
34

s83
19

23

2
2

:
I

5
I
3

1



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche unal ausländische Studenten und Studienanfänger im SomnerEemeater 1989 nach Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

Au sI ände r
Fäche rg r up1re/Stud ienbe re ich

bzu. angeatrebte
I€hramt spr üf ung

Sprach- und KultursissenschafLen.
dar.: I€hramt

Sport ...
dar. 3 Ichrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenachaften .
dar. r I€hran!

üathematik, Naturwissenschaften .
dar. : I€hr@t

Humamedizin
Hummedizin tonne zatrnmiäizini
zahnnedi.zin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährunga-
ei s Eenschafteo
dar. 3 I€hrmt

Ingenieurui ssenschaf ten
dar. : I€hrilt

Kunst, Kunätuissenachaft
dar. : I€hramt

Zusruen . ..dar.! I€hramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusannen.

Rechts-. Wirtschaft§- und
SozialwissenschafteD .

In9 enie u rwi sse ischaften
Kunst, Kunstyigsenschaft,......

dar. ! f€hrilt
Zusammen ..dar.: I€hrmt ..

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialrissenschaf ten,

Itathematik, Naturrissenschaften .

Agrar-, Porat- und Ernährunga-
si ssenschaften

I Dg en ieurui gsenschaf ten
Zusanmen ...

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwi6senschaften ....

Zusamen

Sprach- und Kultursissenschaften
dar. r I€hramt

Sport ..

Rechts-i wirtschafts- und
Sozialwissenschaften .
dar. ! I€hramt

Mathematik, NaturwissenEchaften .
dar. 3 Ichrilt

Humamedi zin
Hmanmedizin (ohne zahnmedizin)
Zahnmedizin

vecerinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenscha ften
dar. I I€hrmc

Ingenieurwi ssenschaf ten
dar. ! I€hrant

Kunst, KunsEwissenschaft
dar. r I€hrilt

Insgesamt ...
dar.: I€hramt .,.

Berlin (west)
un ivers itäten

24 765 ',14 653
3 207 2 190
I 102 462
I 079 45il

433
74

9
9

darunter im
l. BochBchulsem.

27 183
3 292
1 t33
I r05

r6 r52
2 264

116
46s

Hochschulen inageaamt

25 279 14 873
3 207 2 190
1 102 462
1 079 454

921
t2

83'l
21

607
s23

84
86

6r5
6

520
12

2tl
2't I

30
31

173 't06
6

r65

35 2t

39 25

t4

171
9

106
6

122

680
96
24
24

580
28

304
37

262
211

45
4

2 618
85
3l
27

r 499
14

14
il

275
I

,69

9

r8 984
5',t 6

13 797l 339
8 152
6 942
1 210
I 378

6r0
208
559
705
6s9
238
421
870

t7 348
504

t2 203r 315
7 545
6 419
1 126
1 292

080
202
204
693

'll5024
39r
839

206
t5

179
25

127
107

20
I

2 241
247

1r 283
174

3 352
36

87 709
5 7t0

997
t9t

t 7't 3
45

r 903
22

37 049
3 900

1 955
244

8 640
171

3 073
35

71 933
6 555

922
191

I 438
44

I 743
22

33 756
3 796

5
4

16 |
3

73
I

2 093
t93

636
12

594
21

607
521

84

86

530
5

465
t2

244
214

30

31

282
3

2 643
3

2't9_

30
2

44
I

o29
126

:
416

15

62
2

63
{
't
5
2
,|

!
95

't5

293
10{

:
9 776

154

529
529

Theologische Hochschule

221 514 220
221 51 4 220

Kunsthochschule

7

7

4

4

815
648

2 991t 048
{ rl54't 048

40 23

Pachhochachulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

ve rwalt un9 s fachhochschulen

367
210
5r0
691
087
697

5t
t5
9l
t5

32
13

55
t3

51

40
391

31

492
3l

32
t2

223
23

267
23

399
222
733
720
35{
720

154
508

2 600
1 017
3 962
1 0t7

3 262
I 528

1582 3035 lil99
246 I 288 191

251
89

't6 0

12
227
240

17

tl
27A 589 255
421 3 729 402

2 527 8 641 2 35''

31

341
715

l3
48

253

50
327
814

13
l9

170

t
27

55

83
55

6

5

639
4 056
9 '185

27 912
3 292
1 133
1 t05

2 423
2 423

1 256
| 256

2 423
2 423

1 256
I 256

271

271

108

108

16 379
2 264

416
465

437
74

9
9

2 613
85
3t.
27

r 506
74
t4
t1

689
96
24
24

25 484
5r5

15 325r 339
B 152
5 942
1 2tO
1 378

9 847
208

4 9t5
705

3 559
3 238

421
870

23 560
504

'l 3 {91
1 315
'l 545
6 4t9'I 126
1 292

9 202
202

4 395
693

3 415
3 024

391
839

't{5
28

393
37

262
217

45
4

r97
t5

2',t 1

25
127
r07

20
I

83
2

14
{
1
5
2
'|

33

2 2 554
244

12 971
111

5 673
1 053

97 413
1 573

1 187
191

2 050
44

3 253
719

39 676
4 493

i
20

:
l5

5

104

De utsche
Inagesamt

zusanmen darunter im
l. Hochschulsem zuammen

7

885
247
981
114
343
084
600
758

1 215
19t

2 355
45

3 635
142

43 413
4 520

-30-

36
4

502
3

't 24
t6

119
208

'1
7S

2

76
lil

419
r39

332
3

3 010
3

670
3t

't t 121
,t8 5

88

306
I

383
23

3 737
127

il3
3

511
l8

24
2

204
't0

8

,1

l3
2

I

l

1

17

9

9

t5
l5

1



2 Tabellen in ausführlichel lllEqelllg
2.2 Deutsche und auEIändische Studenten und Studienanfän9er im Sonmersemester 1989 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au sI änder
Fäche rg ruppe,/Stud i enbe re ich

bzw. angestrebte
I€hrmtsprüf uDg

sprach- und KulturwiEsenschaften.
dar. ! I€hramt

Sport.
dar. : I€hrmt

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozial,Pissenschaf ten .
dar. : Lhrilt

l.taLhematik, Naturwiaaenachaf ten .
tlar. ! I4hrilt

Huemed i z in
Humamedizin (ohne Zahnnedizin)
zahnßed i zi n

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forat- und BrnehruDgs-
ui saenachaften

alar. 3 I€hrst
Ingenieursiasenschaf ten

dar. i Lhrant
Kunst, Kunsteissenachaf tdar.3 I€hrant
Sonatlge Fächer und ungeklärt ...

dar.3 I€hramt
Zugannen

dar. ! I€hramt

Sprach- und KulturwisBenschaften.
dar . r I€hrilt

Sport ..
dar . : Lhrut

Rechts-, l{irtachafts- und
Sozialul aaenachaf ten .
dar.! I€hret....,

üathematik, Naturwiasenachaften .
dar. ! I€hrmt

Itlmmedizin
dunamedizin (ohne Zahnnedizln)

Agrar-, Forat- und Brnährungs-
wi asenschaften
dar. ! I€hrilt

Ingeni eurul asenachadar.s I€hrilt ...
ften

Kunst, Kunateisaenschaft
dar. 3 Ißhrmt

Sonstige Pächer und ungeklärt ...
Zusaren . ..dar.! Lhränt ...

sprach- und Kulturrissenachaften
dar. : I€hrmt

Sport.
dar. : Iehrut

Rechts-, tiirtachaft.s- und
Sozialwissenachaften ...

240
4

185
lil
95
82
t3

6

137
t59
034
711
804
584
r20
471

86 212't 975
50 3r8
I 178

40 730
36 4r5
{ 3lt
3 929

224
4

175
l4
90
77
12

6

214
112
708
587
098
734
364
0{4

82 306
1 952

57 389
I t 17

38 430
34 43r
3 999
3 7'10

3t4
149
210
345
224
690
534

4

o32
82

26't
153

232
038
194

1

r I 923
47

r0 325
124

5 706
4 950

'156

430

3 966
23

2 929
6',|

2 300
I 985

3r5
189

654
il

506
9

21A
185

33
6

264
2

r80
5

8{
69
t5

2

dBrunter in
I . HochschuL sen

Bundesqebiet
Univeraitäten

219 257
54 s95
15 090
7 034

't53 {01
37 735
5 421
3 3r{

230 27 4
53 738
I 'l 335
6 885

l'12 098
37 I '10
6 225
3 261

6 117
1 652

251
131

3 789
959

86
55

r8 983
857
754
149

1l 303
595
195

53

r98
12

7
I

924
46

21
5

20
I

102
2

27
5

944
261
957
o7Ä
902
04r
364

t7
963
892

858
016
114
651
042
4't8
216

10

90r
3s7

t9
I

92
2

26
4

56t
254
548
052
472
966
228

16

583
6r0

495
013
703
540
098
42A

139
9

621
560

I t5
5

373
tl

839
143

3'l

1 283
7

r0 309
22

| 430
15

136
1

5l 280
1 282

353
3

I 0l Ilt
944

50
77

1

23 277
791

,,?

62
3

6l

45
3

33

390
56

883
87

9
1

1'l

l8
3

f0 99r 29

87
2

82
2

448
94

75
l5
38
28

I
I

t05
568
o26
037
037

9
I

t0

64

54

94a
88

17

367
55

21 082
2 436

9 05',|
1 367

GesmthochBchulen

3 998
67

1 886
{4

43
4

153
t2

t2 745
3 817

655
538

I 187
2 575

330
321

215
69
10
't0

70 'l't5
12
10

31 092
9r9

13 790
1 737
2 282
2 282

12 0{t 7 774
3 742 2 524

6{3 327
628 321

376
127

23
25

37
6

63
52

{t3
5l

3
3

4 171
3 356

s25
524

3 559 4 578 3 495
2 666 3 309 2 631

289 520 287
288 519 286

r35
125
t8
t8

106
99

4
4

298
18{
850
199

ill
34

85 801 28 001
9 O21 5 il35

780
310

385
ls6

P§dag09 i sche Hochschulen

210
I tt0

295
182

835
9r0
115
7t8
133
r33

10 584
402

3 4s,l
1 018

981
981

rs3
39

120
6l

I
I

425
4l

69s
59

761
or]

2r0
1{0
r 34
096

l0
10

113
1',t3

8
I

67
67

254
264

25
25

538
528
1il3
599

257
9

675
l9

r{9
ra9

{07
3

ll4
I

56
56

1

6
1

3
I
I
I

1 {6t
a3

25 r35
280

3 586
I 730

97
90 8{49 16{

r38
a'l

2 850
59

1 813
r 089

24

29 238
5 5r9

1 3t t
{3

23 255
276

3 468
170'l

l
!

: ts0 t3

r55
:
:
2
2

88r
I

r 't8
26
91

043
143

52
l8
24

237
83

65
7

93
17

5
5

,3
2

27
21

64
35

2
2

t9
l'l

15
I1

r la3 I 823r r05 1 772
2
2

9
9

Mathenatik. Natureissenachaften .
dar. : I4hramt

Agrar-, Forat- und Ernährunga-
wiagenschaften
alar. : I€hramt

IngeDieurPi asenschaf ten
dar.: Lhrant

Kunat. Kunstui 6senschaf t
dar. ! I€hramt

Zu6amen . ..
dar.r Lhrdt ...

r 076
1 068
6 480
5 499

95
95

342
372

56
56

252
245

1{
l3

141
99

2
2

11
t3

269
269

25
25

266
266

17
11

088
079
572
55r

261
261

1l
l1

103

l1
11

11
11

92
62

2
2

23
18

1 5s2
1 541

9 290
7 698

t2
11

Sprach- und Kultureigsenschaften
dar. ! I€hramt

Zuaammen ..dar.: Lhramt..

981
't5

2 955
22

958
15

958
t5

Theologische tlochschulen

24 24

,7

Deut sche
In a9 e samt

zu 9mre D
alarunter in

1. tlochschulsem zusmmen

i naqes . relbl. zua. I UCibI zus we ibl . zus. weibl. zus.

3 149
24

3 1'19
24

942
't5

2 955
22

-31 -

't03

194
2

t gil
2

24

3

t9

62
5

'15

2

21
2
I
I

,!
3{

I
:



2 Tabellen in lusführlicher cliederunq
2.2 oeutsch. und äulllndirche Studenten md Studlenanfänger iD S@raaelter 1989 nach IÄndern,

Sochachul.arten und Fächergruppen

AuslIndcrFtcherg ruppa,/SCudienb€ ro ich
bzu. lngeatrebte
LhrutBprilf u9

Sprach- und Rulturrlslenachaftan.
dar. : I€hrut

Stprt .
drr. : Lhrut

Rechta-, rllrtschafts- undSozlrhlsBensch.ften.
dar . I l€hrut

ürtheutik, Nacuruisaenlchaften .
dar. : Iahrut

Euamedizin
HlMmedizin (ohne ZahnEedizin)
zahnaedizin

Veterinemedizln.
A,9rrr-, Porat- und
ulssenschaften ..

Ernährungs-
d.r . s Lhret

Ingenieurri Esenachaf ten
dar . : Lhrut

Xunat, Runatuis8enlchlft
dar. s Iahret

Son8tlge Fecher und ungekllrt ...
dar. : I€hret

Insgeaut . . .der.s Lehrmt ...

Sprach- und Rulturulssen8chlften.
Rechta-, Wirtachafta- und
Sozlahlalcnachaften.

Ingenleurui ssenschaf ten
Kunst, trunatyi!senBchaft

dar. 3 Lhret
Zulalwn . ..dar.! I€hrmt...

Sprach- und Nultureiaaenschalten.
Rechts-, Ilrtlchaft!- und
sozlalulllenschrf ten .

ürChemtlk, Nltunlarenach.ftan .
A9r!r-, lorrt- und Ernthrung!-
uisaenschrften

lngenleurul ssenschaf ten
Kunst, (unatvlssenrchaft
Sonstige Pecher und ungeklErt ...

Zualmen ...

Sprach- und Kulturrlaaenschaften.
Rechts-, Hirtschafta- undgozlrlrilsenrchrf ten .
IrtheDatik, Natureisaenachaften .
Agrar-, Forst- und ErnEhrungs-
riaaenschaften

Zuaren

Sprach- und (ulturrisEenachaflen
dar.3 Iahrut

SIDrt
dar. s Lhrmt

Rechta-, flrtschafts- und
Sozlalriaaenachlf ten .
dar. 3 I€hrüt

I'lathenatlk, NaturuissenBchaften .
dar. ! Lhrilt

tllemedizin
HuMMedizln (ohne Zahmedlzln)
zahuedlzin

veterinärmedizln .....
A9rär-, Forat- und Ernährunga-

wi asenacha ften
dar.: Iahrut

Ingenleursiaaenschaf tendar.: I2hrant
Xunst, t(unstri saenachaf t

dar.3 I€hramC
Sonstige Fächer und ungeklärt ...

dar. ! Irhrut
fnageaant . ..

dar.: Lhrut .,.

Bundesgebiet
Univeraiteten (elnschl. celaEt-E, Ped. E und Theol. E)
269 922 165 t29 2t9 918 l5a 325 7 33t a r34
61 792 a2 991 60 8rr {2 3r0 I 90a I 137
t6 270 7 0{0 15 499 6 8{0 29t 100
8 t95 3 926 8 032 3 868 t80 69

22 671 l0 s52
r 573 r 323

271
5

201
t8
98
8{
l3
6

527
262
61t
2t7
085
966
r20
t71

97 471
2 520

65 029
r0 309
lt 767
37 453
a 3'tt
3 929

2s8
5

190
t8
92
79
t2

6

3ar
20a
6{6
o71
231
867
35{
0aa

93 t00
2 t94

51 977
10 231

39 {r r
35 412
3 999
3 7{0

6 177
198

3 a{3
5r9

3 225
2 69',1

53{
I

2 1r5
t05

1 372
258

t 2t1r 039
l9a

I

r3 183
58

rr 028
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